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Firma Scholl feiert  
75jähriges Firmenjubiläum
Großküchenausstatter ist seit 1960  

am Standort Bad Marienberg
Bürgermeister Andreas Heidrich 
besuchte anlässlich des 75jährigen 
Firmenjubiläums die Firma Scholl in 
Bad Marienberg. Er zeigte sich 
beeindruckt von der hochinnovati-
ven Ausstattung des leistungsfähi-
gen mittelständischen Unterneh-
mens. „Wir sind stolz darauf, so 
bodenständige Betriebe wie die 
Firma Scholl, die seit nunmehr 60 
Jahren ein Garant für hochwertige 
Arbeitsplätze ist, in Bad Marienberg 
zu haben. Scholl steht nicht nur für 
hochwertige Produkte, sondern 
auch für ein gutes betriebliches 
Umfeld, wie an der großen Zahl der 
über Jahrzehnte treuen Mitarbeiter 
abzulesen ist“, lobte Andreas 
Heidrich. Darüber hinaus hob er 
das große soziale und ehrenamtli-
che Engagement der Unternehmer-
familie Scholl hervor. 
Anschließend erläuterten Inhaber 
Klaus Scholl (rechts) Geschäftsfüh-
rer Markus Müller (links) ausführlich die Abläufe in der 
Produktion des Unternehmens.

Bitte lesen Sie im Innenteil auf Seite 2 weiter!

 Foto: Röder-Moldenhauer
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SCHOLL -  
seit 75 Jahren eine Erfolgsgeschichte

Fa. Scholl
Der Name Scholl steht in Deutschland, Europa und 
weltweit für einen der führenden Hersteller von profes-
sioneller Küchentechnik. Die Produkte werden aus Bad 
Marienberg in fast 100 Länder geliefert.
Internationale Hotelketten, Betriebs-, Handels- und 
Systemgastronomie, Autobahnraststätten, Kitas, 
Cruise-Lines, Kliniken, Labore und viele weitere Ein-
richtungen profitieren von den hochwertigen Produkten 
des Unternehmens. Zum umfangreichen Sortiment 
gehören neben Warmhaltegeräten und Verkaufsanla-
gen auch mobile Lösungen und seit 1995 die Indukti-
onstechnik.
Im Mai 1945 meldete Gustav Scholl das Unternehmen 
in Offenbach an und erhielt im September desselben 
Jahres von der amerikanischen Standortverwaltung die 
Genehmigung zur Unternehmensgründung. Er legte 
damit passend zum Start in das aufkommende Wirt-
schaftswunder den Grundstein für den heutigen Erfolg. 
Eines der ersten von ihm entwickelten Produkte war der 
runde Tellerwärmer mit der Modell-Nr. 2008 - ein Klassi-
ker, der auch heute noch in großer Stückzahl weltweit 
exportiert wird.
Im Jahr 1951 zog die Firma von Offenbach nach Frank-
furt am Main und spezialisierte sich auf die Produktion 
von Wärmetechnik für Teller, Tassen und Speisen. Die 
ersten Speiseausgaben für das Kernforschungszent-
rum Jülich sowie für Karstadt, Brenninkmeyer und TUI 

Hannover wurden in der Mainmetropole gefertigt und 
montiert.
Bad Marienberg ist seit 1960 der Standort des Unter-
nehmens. Durch den Kauf eines ca. 12.000 qm großen 
Grundstückes wurden die optimalen Voraussetzungen 
für die weitere Expansion des Unternehmens geschaf-
fen. Die Weiterentwicklung des Sortimentes und die 
Markenbildung waren fester Bestandteil der Strategie.
Im Jubiläumsjahr 2020 gehört Scholl mit über 90 Mitar-
beitern zu den innovativen und zukunftsorientierten 
Unternehmen in Deutschland. Die Kernkompetenz liegt 
in der Edelstahlverarbeitung. Die technische Ausstat-
tung der Produktion war und ist immer auf dem aktu-
ellsten Stand. Im Maschinenpark wurde 1990 die erste 
Stanz-Nippel-Maschine in Betrieb genommen. In den 
folgenden Jahren wurde das Blechbearbeitungszent-
rum um eine Laseranlage erweitert. Weitere Investitio-
nen in moderne Maschinen erhöhten die Fertigungs-
leistung und stellten die Weichen für einen optimalen 
Produktionsablauf.
Seit 2012 ist Markus Müller Mitinhaber und leitet das ope-
rative Geschäft des Familienunternehmens. Die Geschäfts-
leitung mit Klaus Scholl, Margret Schilling-Scholl und Mar-
kus Müller vertritt die Philosophie: „Wir möchten in 
gastlichen Stätten die Erkenntnis manifestieren, dass 
moderne Küchentechnik das perfekte Bindeglied zwischen 
hervorragender Küche und zufriedenen Gästen ist.“

Verbandsgemeindeverwaltung 
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport
(kein Notruf  ................................................................  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, 
Alte Frankfurter Str. 10, 57627 Hachenburg, 
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) 
vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.)
 Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de
der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); 
Mobil: 0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung 
pflegender Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A, 56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirt-
schaft - Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Ruf-
nummer 0 26 26 - 92 48 743.

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestützpunkt

oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflegerische 
Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei Rechtsfragen 
arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von Rheinland-Pfalz 
zusammen. Bei uns erhalten sie Beratung und Information 
rund um das Thema Pflege. Beratungsstellen finden sie in 
jeder Verbandsgemeinde des Landes Rheinland/-Pfalz.
Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .................... ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, Telefon ...............  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, 
E-Mail: frauennotruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Ab sofort haben wir auch Tonie-Hörspiele in der Ausleihe!
Der Zookindergarten-
Majas Geburt-
Findus und der Hahn im Korb-
Ein Geburtstagsfest für Lieselotte-
Bobo beim Kinderarzt-
Das Erbe der Piraten-
Die Olchis werden Fußballmeister-
Das Grüffelokind-
Drei Landratten bauen ein Schiff-
Der kleine Drache Kokosnuss-
Oh, wie schön ist Panama-
Das kleine Gespenst-
Die kleine Hexe-…
Weitere Hörfiguren finden Sie an unserer Ausleihtheke
Neuheiten- Neuheiten- Neuheiten
Julia Woolf: Marigolds Töchter
Marigolds Familie muss überraschend eng zusammenrü-
cken, als die älteste Tochter Daisy bei ihnen unterschlüpft. 
Dabei ist das kleine Haus schon recht voll, wohnt doch die 
jüngere Tochter noch bei ihnen und auch Großmutter Nan. 
Aber Marigold macht alles für ihre Familie, sie kümmert sich 
gerne um alle und will das Glück, das sie in ihrem Leben 
empfindet, weitergeben.
In dem englischen Dorf halten alle zusammen, Marigolds 
kleines Lädchen ist das Herz der Nachbarschaft. 
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Für Marigolds Töchter werden Jobs und mögliche Liebschaf-
ten gesucht, doch die beiden entscheiden immer anders als 
geplant. Es ist viel los, und vielleicht bemerkt deshalb nie-
mand, dass es Marigold immer schlechter geht. Erst als sie 
die Bestellung des Christmas Puddings für Lady Sherwood 
verschusselt, beginnen ihre Töchter Fragen zu stellen.
Michael Christie: Das Flüstern der Bäume
Jacinda Greenwood weiß nichts über ihre väterliche Familie, 
deren Namen sie trägt. Sie arbeitet als Naturführerin auf 
Greenwood Island, doch die Namensgleichheit, so glaubt sie, 
ist reiner Zufall. Bis eines Tages ihr Ex-Verlobter vor ihr steht. 
Im Gepäck hat er das Tagebuch ihrer Großmutter. Jahresring 
für Jahresring enthüllt sich für Jacinda endlich ihre Familien-
geschichte: Da ist ihr Vater, ein Zimmermann, der für seine 
große Liebe das Holz zum Klingen bringt. Da ist ihre Hippie-
Großmutter, die für den Erhalt eines jeden Baumes kämpft. 
Und da ist ihr Urgroßonkel, ein Landstreicher, der ein ausge-
setztes Baby im Wald findet und für Jahrzehnte wegen Mor-
des ins Gefängnis muss. Währenddessen steigt sein blinder 
Bruder zu einem der reichsten Holzmagnaten des Landes 
auf, kann sich aber das, was er sich am sehnlichsten 
wünscht, nicht kaufen. Was die Greenwoods seit Generatio-
nen verbindet: der Wald. Er bietet Auskommen, ist Zuflucht 
und Grund für Verbrechen und Wunder, Unfälle und Entschei-
dungen, Opfer und Fehler. Die Folgen all dessen bestimmt 
nicht nur Jacindas Schicksal. Sondern auch unsere Zukunft…
Cilla & Rolf Börjlind: Kaltes Gold
Schneeschmelze in den Bergen Lapplands. Die Leiche eines 
Mannes wird freigelegt. Erschossen - vor zirka 20 Jahren. 
Olivia Rönning beginnt zu ermitteln. Auf dem Weg zur Fund-
stelle gerät ihr Hubschrauber in einen Sturm und stürzt ab. 
Als Olivia aufwacht, ist sie auf sich gestellt, das Funkgerät 
funktioniert nicht. Sie befreit sich aus dem Wrack und rettet 
sich in eine einsame Fischerhütte. Doch sie ist nicht allein an 
diesem unwirtlichen Ort, denn jemand will unbedingt verhin-
dern, dass die Wahrheit über den Toten ans Licht kommt. Als 
Tom Stilton erfährt, was Olivia zugestoßen ist, gibt er sein 
ruhiges Leben in Thailand auf um ihr zu helfen…
Diese, und viele weitere Bücher warten darauf von Ihnen 
gelesen zu werden.
Besuchen Sie uns doch wieder einmal in der Stadtbü-
cherei, wir freuen uns auf Sie!

■■ Gemeindebücherei Langenbach b.K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr, Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Für unsere Fans von Bibi & Tina im Alter von 6 bis 8 Jah-
ren und natürlich zum Vorlesen für unsere jüngsten Leser
Vincent Andreas: Wirbel um Fohlen Felix
Der ganze Martinshof steht Kopf! Heute soll das große Som-
merfest stattfinden. Sogar die Tiere sind aufgeregt. Beson-
ders Felix ist außer Rand und Band und stellt nur Unsinn an. 
Spätestens als die Torte in Tinas Gesicht landet, riecht es 
ganz schön nach Ärger.
Sabrina ist krank
Schnell wie der Wind jagen Bibi und Tina auf ihren Pferden 
durch die Wälder am Martinshof. Doch was ist mit Sabrina 
los? Bibis Stute fällt um Längen zurück. Besorgt beschließen 
die Mädchen eine Rast zu machen und schlafen ein. Doch 
als sie aufwachen ist der Schreck groß: Sabrina ist weg!
Rettung bei Nacht
Fine hat viel Spaß auf dem Martinshof: Sie findet Pferde ein-
fach toll! Doch ihr Bruder Nick wäre viel lieber ins Fußball-
camp gefahren. Eines Tages verschwindet Nick. Bibi, Tina 
und die kleine Fine suchen ihn überall. Sie müssen ihn unbe-
dingt finden, denn bald wird es dunkel im Wald.
Ein total verrückter Tag
Was für ein Tag! Frau Martin muss Hals über Kopf weg, weil 
Tante Paula einen Wasserschaden hat und Hilfe braucht. Und 
Holger ist auch nicht da. 

Also müssen Bibi und Tina sich um den Martinshof und die 
Ferienkinder kümmern. Doch ganz so einfach ist das nicht. 
Schon bald ist das Chaos perfekt.
Weitere Titel
Welpen in Gefahr
Die große Pony-Party
Flammen auf dem Martinshof
Der große Streit
Tinas Großes Turnier

■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten
Donnerstag  ..................................................  17.00h - 19.00h
Neue Bücher in unserem Bestand
Claire Winter: Kinder ihrer Zeit
Die Zwillinge Emma und Alice werden 1945 auf der Flucht aus 
Ostpreußen getrennt. Beide glauben, die andere hätte nicht 
überlebt. Emma wächst in Westberlin auf, Alice in einem Heim 
in der DDR. Erst zwölf Jahre später finden sie sich überra-
schend wieder. Durch Alice lernt Emma den Ost-Berliner Phy-
siker Julius Laakmann kennen. Als Julius Zeuge einer Entfüh-
rung wird, gerät er zwischen die Fronten der Geheimdienste. 
Dann verschwindet Alice spurlos. Zu spät erkennt Emma, wel-
cher drohenden Gefahr sie und ihre Schwester gegenüberste-
hen. Währenddessen erreicht der Kalte Krieg einen neuen 
Höhepunkt - Berlin soll für immer geteilt werden...
Tabea Bach: Die Seidenvilla
Nach einem schweren Schicksalsschlag folgt Angela der 
Einladung ihrer Tante, sie in Asenza im Veneto zu besuchen. 
Doch die Auszeit nimmt eine überraschende Wendung, als 
die „Seidenvilla“, die letzte traditionelle Seidenweberei des 
Ortes, kurz vor dem Aus steht. Angela beginnt, mit ihrer 
Tante Pläne zu schmieden, wie man die Seidenvilla retten 
könnte. Der Besitzer würde Angela die Weberei verkaufen, 
allerdings sind daran einige Bedingungen geknüpft. Und 
dann trifft sie unerwartet einen Mann, in den sie sich auf den 
ersten Blick verliebt... Doch ist sie bereit für einen Neuanfang 
in Italien und eine neue Liebe?

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Unsere Buchausstellung läuft noch während der Öff-
nungszeiten bis zum 25.11.2020
Lesetipps:
Mark Lampell: Jede Liebe führt nach Rom 
Die ewige Stadt Rom - gibt es einen schöneren Ort auf der 
Welt, um sich zu verlieben? Rom ist die Stadt der Liebe. Das 
hofft auch Alice, als sie nach Italien reist, um etwas Verrück-
tes zu erleben. Megan und Alec sind verheiratet, doch ihnen 
ist die Liebe abhandengekommen. In Rom verliebten sie sich 
einst unsterblich, kann die Stadt sie auch wieder zueinander 
führen? Die Damen Constance und Lizzie möchten Cons-
tances verstorbenem Ehemann Henry seinen Herzens-
wunsch erfüllen. Lizzie ahnt jedoch nichts von Constances 
und Henrys wahrer Geschichte, die vor Jahrzehnten hier 
begann. Am Ende ist für jeden von ihnen nichts mehr, wie es 
war. Denn alle Wege führen nach Rom - und der ein oder 
andere vielleicht direkt ins Glück... Quelle: Borromedien
Miriam Covi: Träume in Meeresgrün
Wenn dir eine Brise Meeresluft ins Gesicht weht, ist es Zeit, 
dem Glück eine Chance zu geben. Amelie Ludwig freut sich 
sehr auf den Familienurlaub im malerischen Nova Scotia. 
Was gibt es Schöneres, als mehrere Wochen in der wilden 
Natur zu verbringen, umgeben von kilometerlangen Stränden 
und kunterbunten Holzhäusern? 
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Der perfekte Ort, um ihr gebrochenes Herz und die Erinnerung 
an einen schweren Schicksalsschlag für eine Weile zu verges-
sen. Doch kaum an der kanadischen Atlantikküste angekom-
men, begegnet Amelie dem attraktiven Callum, der zusammen 
mit seinem verrückten Hund alles daran setzt, ihr Herz zu 
erobern. Amelie zögert: Ist sie schon bereit, sich neu zu verlie-
ben? Als sie ganz überraschend auf ein Geheimnis aus der 
Vergangenheit ihrer Familie stößt, ist ihr Gefühlschaos perfekt 
- und Amelie muss sich entscheiden, wo ihr Herz hingehört.
A.J. Pearce: Liebe Mrs. Bird
Der Sunday Times Top Ten Bestseller: Eine Liebeserklärung 
an die Macht der Freundschaft und den Mut einfacher Men-
schen in schwierigen Zeiten
London 1941: Emmeline Lake träumt davon, Kriegsreporterin 
zu werden. Als sie eine Anzeige für einen Job beim London 
Evening Chronicle sieht, scheint ihr Traum in greifbare Nähe 
gerückt zu sein. Stattdessen stellt sich heraus, dass sie als 
Sekretärin bei der respekteinflößenden Kummerkastentante 
Henrietta Bird arbeiten soll. Ihre Hauptaufgabe wird darin 
bestehen, die Leserbriefe für Mrs.Bird vorzusortieren. Die 
Anweisungen ihrer Chefin sind unmissverständlich: Alle 
Briefe, die irgendwie anstößig sind, gehen sofort in den 
Papierkorb. Doch Emmy liest Briefe von Frauen, die mit ihren 
Verlobten zu weit gegangen sind oder die sich von ihren Män-
nern mehr körperliche Aufmerksamkeit wünschen. Emmy 
fühlt mit ihnen: Sie beginnt, den Frauen Antworten zu schrei-
ben. Und unterzeichnet mit Mrs. Bird... Quelle: Borromedien

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Romanvorstellung:
Nina George: Die Schönheit der Nacht
Zwei Frauen, zwei Männer.
Ein Sommer und nichts bleibt, wie es war
Zunächst scheint es nur eine Zufallsbegegnung in einem Hotel-
flur zu sein: Die angesehene, stets so beherrschte Pariser Ver-
haltensbiologin Claire trifft nach einer verbotenen Stunde mit 
einem Fremden auf die junge Julie. Julie wartet verzweifelt auf 
etwas, das sie innerlich in Brand steckt, sie sehnt sich nach 
des Lebens Rausch, nach Farben, nach Mut und Leidenschaft 
- und sie hofft, all das in Nicolas zu finden. Was sie nicht ahnt: 
Nicolas ist Claires Sohn. Erst in der Sommerhitze der Bretagne, 
unter der Weite des Himmels, entdecken die beiden unter-
schiedlichen Frauen und ihre Männer, welche Geheimnisse sie 
so sorgfältig vor sich selbst gehütet haben. Und was sie wagen 
müssen, um die zu werden, die sie sein können.
Ein intensiver poetischer Roman von Bestseller-Autorin Nina 
George über die Liebe und das Leben vor der beeindrucken-
den Kulisse der bretonischen Küste.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.
Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr

Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de
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■■ Erreichbarkeit der Hotline wird ausgeweitet
Die Hotline des Westerwälder Gesundheitsamtes 02602 
124-567 ist inzwischen weitläufig bekannt. Aufgrund der 
aktuell ansteigenden Zahlen an Corona-Infizierten Personen 
wird die Erreichbarkeit der Hotline nun wieder hochgefahren 
und ist auch am Wochenende erreichbar.
Ab dem 14. November wird die Telefonnummer 02602 124-567
montags bis donnerstags von 8 Uhr bis 16 Uhr, freitags 
von 8 Uhr bis 12 Uhr sowie samstags und sonntags von 
10 Uhr bis 14 Uhr besetzt sein. Daneben werden Fragen 
und Anliegen auch per E-Mail an gesundheitsamt@wester-
waldkreis.de bei medizinischen Fragen oder Fragen zur Qua-
rantäne bzw. an rechtsfragen.corona@westerwaldkreis.de 
bei Fragen zur aktuellen Rechtslage beantwortet.
Außerdem wird das Gesundheitsamt seit Kurzem durch fünf 
Kräfte der Bundeswehr unterstützt. Sie sind zunächst vier 
Wochen bei der Kontaktermittlung und -nachverfolgung zur 
Eindämmung der Corona-Pandemie im Westerwaldkreis ein-
gesetzt. „In der aktuellen Zeit sind wir sehr dankbar für die 
Unterstützung, die wir nun auch von der Bundeswehr erhal-
ten. Eine große Erleichterung ist es für uns, dass die Kamera-
den der Bundeswehr im Sanitätsregiment Westerwald in Ren-
nerod unterkommen können und auch dort verpflegt werden. 
Dafür möchte ich ein herzliches Dankeschön nach Rennerod 
senden,“ macht Landrat Achim Schwickert deutlich.

■■ Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord
Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, 
Bodenschutz
Bekanntmachung gemäß § 5 Abs. 2 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) im Rahmen 
eines wasserrechtlichen Erlaubnisverfahrens
Vollzug der Wassergesetze
Antrag der Verbandsgemeinde Bad Marienberg Änderung 
der Erlaubnis vom 12.08.2020 zur Einleitung von Abwasser 
aus der Gruppenkläranlage „Unnau“ und den vorgeschal-
teten Entlastungsanlagen in verschiedene Gewässer (II. und 
III. Ordnung)
hier: Erweiterung/Umbau Rechenhaus 
und Neubau P-Fällung
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Regional-
stelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz, Mon-
tabaur, gibt als zuständige Wasserbehörde bekannt, dass im 
Rahmen des wasserrechtlichen Erlaubnis- und Genehmi-
gungsverfahrens für den 
Neu-/ Umbau eines Rechenhauses und -anlage sowie 
Neubau einer Fällmittel-Dosierstation inkl. Lagertank bei 
der Gruppenkläranlage „Unnau“
in der Gemarkung Hachenburg, eine Umweltverträglichkeits-
prüfung nicht durchgeführt wird. (Aktenzeichen: 334-KA-
143-05357/2000).
Die gemäß § 7 und 9 sowie Ziffer 13.1.3 der Anlage 1 des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 
94), das zuletzt durch Art. 117 des Gesetzes vom 19.06.2020 
(BGBl. I S. 1328) geändert worden ist, erforderliche Stand-
ortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls hat ergeben, 
dass durch das Vorhaben keine erheblichen nachteiligen 
Umweltauswirkungen zu erwarten sind.
Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, 
Regionalstelle Wasserwirtschaft,  
Abfallwirtschaft, Bodenschutz  
Montabaur  
Montabaur, den 11.11.2020  Im Auftrag

Oliver Lankes, Amtsrat

 

Verbandsgemeindekasse Bad Marienberg 

Hinweis für Steuer- und Abgabenzahler zur Zahlung der Rate 15. November 2020 

Wir möchten Sie an die Zahlung der zum 15. November 2020  fälligen Steuern und 
Abgaben erinnern. 

Dies sind: 

 Hundesteuer 
 Grundsteuer B 
 Grundsteuer A und Landwirtschaftskammerbeitrag 
 Gewerbesteuer 
 Gebühren und Beiträge für Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 

Sofern Sie die fällige Rate noch nicht gezahlt haben, holen Sie dies bitte umgehend 
nach. Sie vermeiden damit, kostenpflichtig gemahnt zu werden. 

Bitte geben Sie bei allen Überweisungen Ihr Kassenzeichen / Ihre Kunden-Nr.  an. 

Vordrucke zur Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren erhalten Sie bei der 
Verbandsgemeindekasse oder unter www.bad-marienberg.de/buergerservice/sepa. 
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bekanntmachung des Kindergarten-
zweckverbandes Neunkhausen  
nach § 97 Abs. I Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich der Ver-
bandsversammlung zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten in der Verbands-
gemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 
4, 56470 Bad Marienberg, Zimmer 303, bis zur 
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch 
die Verbandsversammlung zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der zum Kinder-
gartenzweckverband Neunkhausen gehörenden Orts-
gemeinden Kirburg, Langenbach b.K. und Neunkhau-
sen haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab 
dieser Bekanntmachung bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg Vorschläge zum Entwurf 
der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit dem Haus-
haltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vor-
schläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg zu richten. Die Verbandsversammlung 
wird rechtzeitig vor ihrem Beschluss über die Haus-
haltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegan-
genen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und 
entscheiden.

Bad Marienberg, 19.11.2020   Artur Schneider
Verbandsvorsteher

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Aufgrund des Beschlusses der Bundesregierung am 
28.10.2020 hinsichtlich der Corona-Pandemie sind 
wir leider gezwungen, die Türen des MarienBades 
geschlossen zu halten.

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten Ihre Gül-
tigkeit und werden um die Dauer der Schließungszeit 
verlängert.
 
Für eine Eröffnung sind alle Vorbereitungen getroffen. 
Der neue voraussichtliche Eröffnungstermin für 
Schwimmbad und Sauna wurde auf den 
1. Dezember 2020 verschoben.
 
Wir hoffen, Sie im Dezember wieder im MarienBad 
begrüßen zu dürfen. Bitte bleiben Sie gesund!
 
www.marienbad-info.de

Wir STehen in Den 

STArTlöChern!

AChTung
DAS MArIEnBAD 

MuSS GESchloSSEn BlEIBEn!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

Keine Einschränkung wegen Coronavirus
Wochenmarkt in Bad Marienberg 

findet weiterhin statt!
Marktzeit:  

Jeden Dienstag von 8:00 bis 12:00 Uhr  
auf dem Marktplatz in Bad Marienberg

Auf dem Wochenmarkt werden frisches Obst, Gemüse, 
Backwaren und Blumen angeboten.
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d) Beschluss über die Entlastung der Stadtbürgermeis-
terin und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten
Der Stadtrat erteilt der Stadtbürgermeisterin und den Beige-
ordneten, soweit diese die Stadtbürgermeisterin vertreten 
haben, sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg, für das Jahr 2019 Entlastung.
Tagesordnungspunkt 6: Haushalt 2021
Beratung und Beschlussfassung über die Steuerhebe-
sätze für das Haushaltsjahr 2021
Dem Stadtrat liegen die Steuerhebesätze 2020 zur Bera-
tung vor:
Grundsteuer A  .............................................................  315%
Grundsteuer B  .............................................................  380%
Gewerbesteuer  ............................................................  380%
Fremdenverkehrsbeitrag  ..............................................  100%
Kurbeitrag pro Tag und Person für alle Personen nach Vollen-
dung des 16. Lebensjahres  ................................... 1,50 Euro
Hundesteuer für den 1. Hund  .............................. 70,00 Euro
Hundesteuer für den 2. Hund  ............................ 100,00 Euro
Hundesteuer für jeden weiteren Hund  ............... 120,00 Euro
Hundesteuer für den 1. gefährlichen Hund  ........ 550,00 Euro
Hundesteuer für jeden weiteren 
gefährlichen Hund ............................................. 800,00 Euro.
Der Stadtrat beschließt, dass die Steuerhebesätze für 2021 
nicht verändert werden.
Tagesordnungspunkt 7: Auftragsvergaben
a) Fußboden Kita Pestalozzistraße
Es wurden drei Angebote eingeholt.
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für die Erneuerung des 
Fußbodens im Flur, Turnraum und Nebenraum in der Kita 
Pestalozzistraße an die mindestbietende Firma zu vergeben. 
Die Mittel sind im Haushaltsplan 2020 verfügbar.
b) Sanitäranlagen Kita Pestalozzistraße
Es wurden zwei Angebote eingeholt.
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für die Erneuerung der 
Sanitäranlagen in der Kita Pestalozzistraße an die mindest-
bietende Firma zu vergeben. Die Mittel sind im Haushalts-
plan 2020 verfügbar.
c) Fußboden Kita Zinhain
Es wurden drei Angebote eingeholt.
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für die Erneuerung des 
Fußbodens in den Gruppenräumen, im Flur und Putzraum in 
der Kita Zinhain an die mindestbietende Firma zu vergeben. 
Die Mittel sind im Haushaltsplan 2020 verfügbar.
Zu d) Ingenieurleistungen Ausbau Wildparkstraße
Der Stadtrat beschließt, das Vergabeverfahren für die Ingenieur-
leistungen einzuleiten und ermächtigt die Bürgermeisterin im 
Benehmen mit den Beigeordneten den Zuschlag auf das wirt-
schaftlichste Angebot zu erteilen, es sei denn, vergaberechtli-
che Gründe sprechen für eine Aufhebung der Ausschreibung.
Tagesordnungspunkt 8: Nachwahl von Ausschüssen
Durch die Mandatsniederlegung von Jürgen Pelz muss die 
Besetzung in den Ausschüssen nachgewählt werden.
Das Stimmrecht der Stadtbürgermeisterin ruht gemäß § 36 
Abs. 3 Nr. 1 GemO. Der Stadtrat beschließt einstimmig gem. 
§ 45 Abs. 1 in Verbindung mit § 40 Abs. 5 Halbsatz 2 GemO 
die offene Abstimmung.
Haupt- und Finanzausschuss:
Henner Schäfer als Vertreter für Ernst-Emil Nies
Ausschuss für Raumordnung, Städtebau, Umwelt und Fried-
hofsfragen:
Henner Schäfer als Vertreter für Klaus-Dieter Beul
Ausschuss für Jugend und Sport:
Henner Schäfer als Vertreter für Frank Teschke
Isolde Becker (NR) als Vertreterin für Thomas Sperber (NR)
Rechnungsprüfungsausschuss:
Henner Schäfer als Mitglied, Vertreter: Frank Teschke
Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und Kultur:
Henner Schäfer als Vertreter für Michaela Neufurth
Dirk Seekatz (NR), Vertreter: Thomas Sperber (NR)

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Stadtrates der Stadt Bad Marienberg  
vom 02. November 2020 in der Stadthalle  
Bad Marienberg

Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Verpflichtung eines nachgerück-
ten Ratsmitgliedes
Henner Schäfer, der für den ausgeschiedenen Jürgen Pelz 
als nächster Bewerber des Wahlvorschlages SPD nachge-
rückt ist, wird gemäß § 30 Abs. 2 GemO unter Hinweis auf 
die Bestimmungen der §§ 20, 21 und 30 Abs. 1 GemO von 
der Stadtbürgermeisterin durch Handschlag verpflichtet.
Tagesordnungspunkt 2: Jahresabschluss der MarienBad 
GmbH für das Jahr 2019
Timo Koch, Geschäftsführer der MarienBad GmbH, gibt eine 
Zusammenfassung über die wichtigsten Eckpunkte der 
Bilanz, die den Ratsmitgliedern mit der Sitzungseinladung 
zugegangen ist.
Die gesetzliche Vertreterin der Stadt wird angewiesen, für 
die Feststellung des Jahresabschlusses in der vorliegenden 
Form zu stimmen.
Die Überzahlung der Verlustzuweisung 2019 in Höhe von 
185.292,22 Euro soll als zusätzliche Vorausleistung auf die 
zu erwartende Verlustzuweisung 2020 bei der MarienBad 
GmbH verbleiben, da wegen der mehrmonatigen coronabe-
dingten Schließung des Bades für 2020 mit einem gegen-
über der Haushaltsplanung deutlich höheren Verlust zu rech-
nen ist.
Tagesordnungspunkt 3: Gesellschaftervertrag Marien-
Bad GmbH
Der Entwurf für den neuen Gesellschaftervertrag ist den 
Ratsmitgliedern mit der Sitzungseinladung zugegangen.
Bürgermeister Heidrich informiert, dass der neue Vertrags-
entwurf seitens der Kommunalaufsicht der Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises genehmigt wurde.
Der Stadtrat stimmt dem Entwurf des Gesellschaftervertrages 
für die MarienBad GmbH in der vorliegenden Fassung zu.
Bürgermeister Heidrich wird den Landesrechnungshof über 
das Ergebnis der Entscheidung informieren.
Tagesordnungspunkt 4: Änderung der Hauptsatzung
Die Stadtbürgermeisterin verliest die Änderungen im Entwurf 
der Hauptsatzung, die den Ratsmitgliedern vorab zur Ein-
sicht zugegangen ist.
Der Stadtrat beschließt die Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung in der vorliegenden Fassung.
Tagesordnungspunkt 5: Jahresabschluss 2019
a) Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungs-
ausschusses
Die Stadtbürgermeisterin übergibt dem Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses, Herrn Dr. Kai Müller, das 
Wort.
Herr Dr. Kai Müller informiert, dass der Rechnungsprüfungs-
ausschuss in seiner Sitzung am 22.10.2020 den Jahresab-
schluss 2019 der Stadt Bad Marienberg im vorgesehen 
rechtlichen Rahmen geprüft hat. Es wurden keine Beanstan-
dungen festgestellt. Daher hat der Rechnungsprüfungsaus-
schuss dem Stadtrat einstimmig empfohlen, den Jahresab-
schluss 2019 wie vorgelegt festzustellen. Darüber hinaus hat 
der Rechnungsprüfungsausschuss empfohlen, der Stadtbür-
germeisterin und den Beigeordneten, soweit diese die Stadt-
bürgermeisterin vertreten haben, sowie dem Bürgermeister 
der Verbandsgemeinde und den Beigeordneten der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg für das Jahr 2019 Entlas-
tung zu erteilen.
b) Übertragung von Haushaltsermächtigungen von 2019 
nach 2020
Der Stadtrat stimmt der Übertragung der über das Ende des 
Haushaltsjahres 2019 hinaus geltenden Haushaltsermächti-
gungen auf das Haushaltsjahr 2020 zu.
c) Feststellung des Jahresabschlusses 2019
Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss der Stadt Bad Mari-
enberg zum 31.12.2019 gemäß § 114 GemO fest.
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versorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen vom 
19.04.1984 die Herstellung, den Ausbau, den Betrieb und 
die Unterhaltung der Straßenoberflächenentwässerungsan-
lagen der Verbandsgemeinde übertragen. Erneuern die Ver-
bandsgemeindewerke die Straßenleitungen, in die Oberflä-
chenwasser eingeleitet wird, schuldet die Stadt gemäß § 8 
Absatz 4 des vorgenannten Vertrages den Verbandsgemein-
dewerken einen Investitionskostenanteil als Pauschalbetrag 
für die Erneuerung einer gemeinsamen Abwasserbeseiti-
gungsanlage.
Bei diesem vertraglich geschuldeten Investitionskostenanteil 
für die Straßenoberflächenentwässerung handelt es sich um 
tatsächlichen Investitionsaufwand der Stadt Bad Marienberg 
im Sinne des § 10 Absatz 2 Satz 1 Kommunalabgabenge-
setz (siehe hierzu Oberverwaltungsgericht Koblenz, Urteil 
vom 28.04.2009, Az. 6 A 11364/08.OVG), er unterliegt der 
Beitragserhebungspflicht.
Daher werden die entstehenden Kosten nach Abzug des 
Gemeindeanteils auf die angrenzenden Anliegergrundstücke 
umgelegt. Es können nur die Aufwendungen auf die Anlieger 
umgelegt werden, die durch die im Ausbauprogramm festge-
legten Maßnahmen entstehen.
c) Festsetzung des Anteils der Stadt an den Aufwendungen
Nach eingehender Beratung wird wie folgt abgestimmt:
Da der „Finkenweg“ einem erhöhten Durchgangs-, aber noch 
überwiegendem Anliegerverkehr ganz dient und das Verhält-
nis von Anlieger- und Durchgangsverkehr beim Fußgänger-
verkehr allenfalls geringfügig von dem beim Fahrverkehr 
abweicht, beschließt der Stadtrat den Gemeindeanteil an den 
beitragsfähigen Aufwendungen auf 35 v.H. festzusetzen.
Tagesordnungspunkt 3: Beratung und Beschlussfas-
sung über den Ausbau der Verkehrsanlage „Steinweg“ 
(Gemarkung Bad Marienberg, Flur 11, Flurstück Nr. 63 
teilweise)
a) Widmung der Verkehrsanlagen
b) Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung 
des Ausbauprogrammes
c) Festsetzung des Anteils der Stadt an den Aufwendungen
Drucksachen-Nr. 01/2020/006
a) Widmung der Verkehrsanlagen
Der Stadtrat beschließt, die Verkehrsanlage „Steinweg - 
Teilstück“ (Gemarkung Bad Marienberg, Flur 11, Flurstück 
Nr. 63 teilweise) gemäß § 36 des Landesstraßengesetzes für 
Rheinland-Pfalz, i. d. F. vom 01.08.1977 (GVBl. S. 273), 
zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
27.03.2018 (GVBl. S. 55, 57), dem öffentlichen Verkehr zu 
widmen. Sie erhalten die Eigenschaft öffentlicher Gemein-
destraßen im Sinne des § 3 Ziffer 3 a Landesstraßengesetz.
b) Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung 
des Ausbauprogrammes
Der Stadtrat setzt das Ausbauprogramm für den Ausbau der 
Verkehrsanlagen „Steinweg - Teilstück“ (Gemarkung Bad 
Marienberg, Flur 11, Flurstück Nr. 63 teilweise) wie folgt fest:
Ausbau der Entwässerungseinrichtung. Die Verbandsge-
meindewerke erneuern den defekten Kanal in der Verkehrs-
anlage „Steinweg“ - Teilstück. Die Stadt betreibt dort keine 
eigene Kanalisation zur Aufnahme des Niederschlagswas-
sers, das auf der in ihrer Baulast stehenden Verkehrsfläche 
anfällt. Stattdessen hat sie gemäß § 6 des Vertrags für die 
Inanspruchnahme von Gemeindestraßen durch Wasserver-
sorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen vom 
19.04.1984 die Herstellung, den Ausbau, den Betrieb und 
die Unterhaltung der Straßenoberflächenentwässerungsan-
lagen der Verbandsgemeinde übertragen. Erneuern die Ver-
bandsgemeindewerke die Straßenleitungen, in die Oberflä-
chenwasser eingeleitet wird, schuldet die Stadt gemäß § 8 
Absatz 4 des vorgenannten Vertrages den Verbandsgemein-
dewerken einen Investitionskostenanteil als Pauschalbetrag 
für die Erneuerung einer gemeinsamen Abwasserbeseiti-
gungsanlage.
Bei diesem vertraglich geschuldeten Investitionskostenanteil 
für die Straßenoberflächenentwässerung handelt es sich um 
tatsächlichen Investitionsaufwand der Stadt Bad Marienberg 

Tagesordnungspunkt 9: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Stadtbürgermeisterin informiert über:
a) den Monatsbericht/Einsatzstatistik Oktober 2020 der 

First-Responder-Group der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg

b) die Einrichtung einer Geschwindigkeitsbeschränkung 
auf 30 km/h in der Nassauischen Straße, Streckenab-
schnitt zwischen Kreuzungsbereich Wilhelmstraße/
Büchtingstraße bis zur Einmündung Bergstraße

c) die Höhe der Ausgleichszahlung für die Gewerbesteu-
erausfälle 2020 (75%) in Höhe von 1.260.533,00 Euro 
im Dezember 2020. Im ersten Quartal 2021 wird die 
Auszahlung der restlichen 25% erfolgen.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Stadtrates der Stadt Bad Marienberg  
vom 03. November 2020

Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Vertragsangelegenheiten
Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung 
zur Übertragung von Netzbestandanteilen von der evm 
auf die Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG im Rah-
men des bestehenden Pachtvertrags (Stromkonzessi-
onsvertrag)
Beschluss:
Der Stadtrat stimmt der Übertragung des im Rahmen des 
Pachtvertrages verpachteten Mittelspannungsnetzes nebst 
Teilen der hierzu gehörenden Anlagen, insbesondere Orts-
netzstationen, Schaltstationen, Fernwirkanlagen, Rund- und 
Fernsteuereinrichtungen, Stromzähler und Messeinrichtun-
gen, einschließlich der den Übertragungsgegenständen 
zuzuordnenden Betriebs- und Geschäftsausstattung, fahrba-
ren Stromaggregaten, Rechten und Grundstücken, mit Aus-
nahme des Niederspannungsnetzes, von der Energieversor-
gung Mittelrhein AG auf die Energienetze Mittelrhein GmbH 
& Co. KG zum 31. Dezember 2020 im Wege der Einzel-
rechtsnachfolge zu. Der damit einhergehenden Übertragung 
des entsprechenden Wegenutzungsrechts aus dem Konzes-
sionsvertrag für die zu übertragenden Anlagen wird eben-
falls zugestimmt.
Die Stadtbürgermeisterin wird beauftragt, die entsprechende 
Erklärung gegenüber der evm schriftlich abzugeben.
Tagesordnungspunkt 2: Beratung und Beschlussfas-
sung über den Ausbau der Verkehrsanlage „Finkenweg“ 
(Gemarkung Bad Marienberg, Flur 11, Flurstück 71/2 und 
Flur 12 Flurstücke 3/15 und 3/9)
a) Widmung der Verkehrsanlage
b) Beratung und Beschlussfassung 
über die Festlegung des Ausbauprogrammes
c) Festsetzung des Anteils der Stadt an den Aufwendungen
a) Widmung der Verkehrsanlagen
Der Stadtrat beschließt, die Verkehrsanlage „Finkenweg“ 
(Gemarkung Bad Marienberg, Flur 11, Flurstück Nr. 71/2 und 
Flur 12 Flurstücke Nr. 3/15 und 3/9) gemäß § 36 des Lan-
desstraßengesetzes für Rheinland-Pfalz, i. d. F. vom 
01.08.1977 (GVBl. S. 273), zuletzt geändert durch Artikel 5 
des Gesetzes vom 27.03.2018 (GVBl. S. 55, 57), dem öffent-
lichen Verkehr zu widmen. Sie erhalten die Eigenschaft 
öffentlicher Gemeindestraßen im Sinne des § 3 Ziffer 3 a 
Landesstraßengesetz.
b) Beratung und Beschlussfassung 
über die Festlegung des Ausbauprogrammes
Der Stadtrat setzt das Ausbauprogramm für den Ausbau der 
Verkehrsanlage „Finkenweg“ (Gemarkung Bad Marienberg, 
Flur 11, Flurstück Nr. 71/2 und Flur 12 Flurstücke Nr. 3/15 
und 3/9) fest.
Die Verbandsgemeindewerke erneuern den defekten Kanal 
in der Verkehrsanlage „Finkenweg“. Die Stadt betreibt dort 
keine eigene Kanalisation zur Aufnahme des Niederschlags-
wassers, das auf der in ihrer Baulast stehenden Verkehrsflä-
che anfällt. Stattdessen hat sie gemäß § 6 des Vertrags für 
die Inanspruchnahme von Gemeindestraßen durch Wasser-
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Jens Ulrich Schmidt und Stefan Weber im Wildpark Bad Ma-
rienberg

Die Tiere müssen versorgt und die Anlage instandgehalten 
werden. „Aktuell befindet sich das neue Waschbärhaus im 
Bau. Der Förderverein übernimmt die Kosten für diese Inves-
tition und kann die Spende von AKM-Tore sehr gut für dieses 
Projekt einsetzen“, erläutert Stefan Weber. Den Wildpark 
Bad Marienberg können Besucher seit mehr als 50 Jahren 
kostenfrei besuchen, was dem Engagement der Stadt und 
des Fördervereins zu verdanken ist. „Wir freuen uns, dass 
die Spende in diesem Jahr einer Institution im Westerwald 
zugutekommt, von der sehr viele Menschen aller Altersgrup-
pen profitieren. Auch viele unserer Mitarbeiter kennen den 
Wildpark und besuchen ihn“, erklärt Jens Ulrich Schmidt.

■■ Ev. Gemeinde Bad Marienberg-Langenbach
Weihnachten im Schuhkarton
Seit 25 Jahren gibt es die Aktion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ im deutschsprachigen Raum. Weltweit freuen sich inzwi-
schen mehr als 150 Millionen Kinder über einen Schuhkarton.

Seit einigen Jahren beteiligt sich auch die Ev. Gemeinde Bad 
Marienberg-Langenbach an der Aktion zusammen mit vielen 
Einzelpersonen, Gemeinden und Kirchen aus unserer Region. 
Die Idee dahinter ist simpel. Wir packen ein Weihnachtspäck-
chen in Schuhkartongröße, um Kindern aus ärmlichsten Ver-
hältnissen in Osteuropa und anderen Ländern eine besondere 
Freude zu Weihnachten zu machen.
In diesem Jahr standen die Bemühungen unter den besonde-
ren Herausforderungen der Pandemie und dem zweiten Lock-
down. Dennoch wurden über 60 Päckchen privat gepackt und 
im Gemeindehaus an der Marienberger Straße abgegeben. 
Am vergangenen Freitag ging die Reise für die Geschenke zu 
einer zentralen Sammelstelle weiter. Wir danken allen Spen-
dern herzlich für ihr Großzügigkeit und den Einsatz.
Weitere Informationen zur Gemeinde unter: 
www.cvjm-eg-langenbach.de

im Sinne des § 10 Absatz 2 Satz 1 Kommunalabgabenge-
setz (siehe hierzu Oberverwaltungsgericht Koblenz, Urteil 
vom 28.04.2009, Az. 6 A 11364/08.OVG), er unterliegt der 
Beitragserhebungspflicht.
Daher werden die entstehenden Kosten nach Abzug des 
Gemeindeanteils auf die angrenzenden Anliegergrundstücke 
umgelegt. 
Es können nur die Aufwendungen auf die Anlieger umgelegt 
werden, die durch die im Ausbauprogramm festgelegten 
Maßnahmen entstehen.
b) Festsetzung des Anteils der Stadt an den Aufwendungen
Da die Stichstraße „Steinweg“ ganz überwiegend dem Anlie-
gerverkehr dient und das Verhältnis von Anlieger- und Durch-
gangsverkehr beim Fußgängerverkehr allenfalls geringfügig 
von dem beim Fahrverkehr abweicht, beschließt der Stadtrat 
den Gemeindeanteil an den beitragsfähigen Aufwendungen 
einheitlich für alle Teileinrichtungen auf 20 v.H. festzusetzen.
Tagesordnungspunkt 4: 
Städtebauliche Erneuerung/Städtebauförderung
Sonderprogramm 
„Investitionspakt zur Förderung von Sportstätten“
a) Einreichung von Projektvorschlägen 2021 bis 2024
Die Stadtbürgermeisterin informiert, dass Bund und Länder 
das Sonderprogramm „Investitionspakt zur Förderung von 
Sportstätten“ aufgelegt hat und Städte und Gemeinden zur 
Einreichung von Projektvorschlägen 2021 bis 2024 aufruft. 
Gefördert werden ausschließlich Sportstätten, die Gegen-
stand der integrierten städtebaulichen Entwicklungsplanung 
sind. Es wird darüber beraten, für die Tennenplatzsanierung 
einen Förderantrag zu stellen.
Der Stadtrat beschließt, bei dem von Bund und Ländern auf-
gelegten Sonderprogramm „Investitionspakt zur Förderung 
von Sportstätten“ teilzunehmen. Ein Förderantrag für die 
Sanierung des Tennensportplatzes soll vorbereitet und bis 
zum 1. März 2021 beim Ministerium des Innern und für Sport 
eingereicht werden.
Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 6: Grundstücksangelegenheiten
Ausübung des Vorkaufsrechts
Der Stadtrat beschließt, das Vorkaufsrecht zu verschiedenen 
Kaufverträgen nicht auszuüben.
Ankauf landwirtschaftlicher Flächen
Der Stadtrat beschließt, das Landwirtschaft-Grünland zu 
erwerben.Die finanziellen Mittel zum Ankauf der landwirt-
schaftlichen Flächen sind im Haushalt 2021 vorzusehen.
Tagesordnungspunkt 7: Pachtangelegenheiten
Ein bestehender Pachtvertrag wird aufgehoben. Ein neu 
ausgearbeiteter Pachtvertrag, der die gleichen Bedingungen 
beinhalten soll, wird mit dem Erben abgeschlossen.
Tagesordnungspunkt 8: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Stadtbürgermeisterin informiert über:
a) Gewerbean-, -ab- und -ummeldungen,
Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 9: Bekanntgaben aus dem nichtöf-
fentlichen Teil
Die Stadtbürgermeisterin gibt die Entscheidungen aus dem 
nichtöffentlichen Teil bekannt.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Förderverein Wildpark Bad Marienberg e.V.
AKM-Tore spendet an gemeinnützigen Förderverein 
des Wildparks Bad Marienberg
In diesem Jahr unterstützt AKM-Tore, der Hersteller von 
Industrietoren aus Langenhahn, im Rahmen seiner traditio-
nellen Weihnachtsspende den gemeinnützigen Förderverein 
des Wildparks Bad Marienberg.
Geschäftsführer Jens Ulrich Schmidt übergab direkt vor Ort 
einen Scheck in Höhe von 1.500 € an Stefan Weber, den ers-
ten Vorsitzenden des Vereins und Wildpark-Ranger Ralf 
Scherm. Auch wenn der Park aufgrund der aktuellen Situation 
um Corona geschlossen hat, gehen die Arbeiten stetig weiter. 
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Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Information über die Gemeinderatssitzung  
vom 09.11.20

Vor Beginn der Sitzung stellte Uwe Groth seine selbst ent-
worfene und hergestellte Hundetoilette vor.
Reiner Held hat für die Beschriftung gesorgt.

Uwe Groth zeigt 
seine selbst entworfe-
ne und hergestellte 
Hundetoilette.

Die Ratsmitglieder 
waren begeistert von 
diesem Exemplar.
Die Hundehalter kön-
nen dann an drei ver-
schiedenen Orten, 
am Friedhof, in der 
Steinwiese und in der 
Talstraße unterhalb 
des Anwesens Ger-
hard Meyer, den Kot 
ihrer Hunde in der 
Röhre beseitigen. 
Aber hier die Bitte, 
aus Hygienegrün-
den darf der Hunde-

kot nur verpackt in Beutel eingeworfen werden.
Uwe hat sich viel Mühe und Arbeit gemacht, und nun liegt es 
an den Hundehaltern, wie sie damit umgehen.
Tagesordnungspunkt 1:
Beratung und Beschlussfassung Internetanschluss 
ins Dorfgemeinschaftshaus
Ortsbürgermeister Krüger informiert über die Kosten und 
den Nutzen eines Internet-Anschlusses im Dorfgemein-
schaftshaus.
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für einen Internet-
anschluss mit einer 100er-Leitung im Dorfgemeinschafts-
haus an die KEVAG-Telekom mit einer Grundgebühr von 
24,90 Euro/monatlich und einmaligen Bereitstellungskosten 
von 79,95 Euro inkl. Fritz Box zu vergeben.
Tagesordnungspunkt 2:
Beratung und Beschlussfassung Antrag auf einen 
Ankauf eines Geschwindigkeitsmessgerätes
Dem Vorsitzenden liegt ein Antrag eines Einwohners auf 
Anschaffung einer Geschwindigkeitsmessanlage für die Lin-
denstraße vor.
Ortsbürgermeister Krüger hat zwei Angebote eingeholt. 
Nach eingehender Beratung wird folgender Beschluss 
gefasst:
Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe für 1 Stück 
DSD-Geschwindigkeitsanzeige „smart“ mit Solar-System 
inkl. Datenerfassungsmodul und Smartphone/Tablet-App-
Funktion gem. Angebot der Firma datacollect zu kaufen.
Die Ratsmitglieder hoffen, dass die Verkehrsteilnehmer 
dadurch ihre Geschwindigkeit zum Wohle der Kinder und der 
Bevölkerung anpassen.

■■ TC Bad Marienberg
Scheine für Vereine - 
unterstützt den TC Bad Marienberg in Corona Zeiten
Nie war die Aktion „Scheine für Vereine“ so wichtig wie in 
diesem Jahr 2020 während der aktuellen Corona-Pandemie. 
Noch bis zum 20.12.2020 habt Ihr die Möglichkeit uns eure 
Vereinsscheine zu spenden.
Teilnehmende Rewe Märkte: Rewe XL Hundertmark in Bad 
Marienberg, Rewe Markt in Nistertal und der Rewe Markt in 
Elkenroth. In diesem Sinne: Bleibt Gesund und unterstützt 
den TC Bad Marienberg! Der Vorstand bedankt sich schon 
heute für eure tatkräftige Unterstützung.
Eine Jahres-Schnuppermitgliedschaft für 2021 kostet 29,- 
Euro. Vorab könnt Ihr fünf Trainerstunden in einer Gruppe für 
insgesamt 5 Euro in Anspruch nehmen.
Also los geht’s. Tennis ist ein toller Sport!

Alle Infos rund ums Tennisspielen in der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg erhalten Sie von Karlheinz Engel (Handy: 
0160-9766778, www.tc-bad-marienberg.de und Cheftrainer 
Armin Ruthardt (Handy: 017765834349, www.taw.s2t.de 
oder Sie schreiben eine Mail an: info@tc-bad-marienberg.

■■ Rheuma-Liga öAG Bad Marienberg
Unsere Therapie-Stätten:
Wasser- und Trockengymnastik (Funktionstraining) wöchentlich!
In Hachenburg: Rehamed,
In Langenhahn, Sporthalle:
In Höhn: Wilhelm-Albrecht-Schulen,
In Bad Marienberg: Ergotherapie Praxis: FT Trocken Marien-
bad: FT Wasser
Abtei Marienstatt: Nordic Walking,
Alpenrod: Progressive Muskelendspannung nach Jakobsen
Information und Beratung: Vorsitzende Kornelia Thielmann: 
Telefon: 02736-449770; E-Mail: bad-marienberg@rheuma-
liga-rlp.de; An der Burg 47, 57299 Burbach
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mittel in Höhe von 5.514,00 € (75%). Die restlichen 25 % 
mit ca. 1.800 € werden im Laufe des Jahres 2021 erwartet.

c. eine Erstattung in Höhe von 800,00 Euro nach gewonne-
nem Prozess gegen die Zentralstelle der Forstverwal-
tung des Landes Rheinland-Pfalz

d. den Eingang eines Beschwerdeschreibens auf die seitens 
des Ortsbürgermeisters Krüger angesprochene Parksitu-
ation in der Waldstraße während den Bauarbeiten,

e. den für dieses Jahr abgesagten St. Martins-Umzug 
sowie Gottesdienst mit Kaffee/Kuchen am Toten-
sonntag und die Seniorenfeier, die auf das Frühjahr 
2021 verschoben wird,

f. keine weitere Durchführung einer Nikolausfeier gem. 
Gemeinderatsbeschluss vom 18. 11. 2019,

g. die Möglichkeit zur Anpflanzung von Kiribäumen (Blaug-
lockenbaum) an der Halde; hierbei handelt es sich um 
eine schnellwachsende Baumart

h. die Brennholzpreise, die als Tagesordnungspunkt in der 
nächsten Sitzung beraten werden

Tagesordnungspunkt 9:
Bekanntgabe zu TOP 7 und 8
Bei einem Kaufvertrag hat die Gemeinde auf die Ausübung 
ihres Vorkaufsrechtes verzichtet.
Einer Reparatur der aufgebrochenen Teerdecke am Kinder-
spielplatz wird zugestimmt.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 
21.20 Uhr

■■ Wasserzufuhr auf dem Friedhof
Wenn die Temperaturen in die Minusgrade gehen, muss das 
Wasser auf dem Friedhof abgestellt werden.
Ich bitte dies bei Ihren Pflanzaktionen zu berücksichtigen.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

■■ Brennholzbestellung
Sie können schon jetzt ihr Brennholz bestellen, die Vordru-
cke sind hier vorrätig.
Der Holzpreis ist noch nicht beschlossen, aber bei der Rats-
sitzung am 09.11.20 waren die Ratsmitglieder einverstan-
den, dass die Preise nicht erhöht werden.
In der nächsten Gemeinderatssitzung am Montag, 07.12.20 
wird der offizielle Beschluss erfolgen.
Nachfolgend die Preise vorbehaltlich:
Hartholz  ..............................................  50,00 € je Festmeter,
Meterholz  .......................................... 65,00 € je Raummeter,
Weichholz  ...........................................  35,00 € je Festmeter,
Fichtenholz  ......................................................... kostenlos.
Alles, was im Wald nach dem Einsatz des Harvesters auf 
dem Boden liegt, kann gelesen werden.
Der „Hobbyforstwirt“ muss im Besitz eines Motorsägeschei-
nes sein, das Befahren der Flächen ist untersagt, eine Men-
genbegrenzung gibt es nicht, also decken sie sich mit Holz 
für die nächsten Jahre ein.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

■■ Provokatives Handeln eines Hundehalters
Der Gemeinderat hatte am 21. 09. 20 beschlossen, dass 
Hundestationen aufgebaut werden sollen.
Uwe Groth hat sich bereit erklärt, eine solche Station zu ent-
werfen und herzustellen.
Veröffentlicht wurde das Vorhaben am 02.10.20 im Wäller 
Blättchen.
Bei der nächstfolgenden Sitzung, am 09.11.20 stellte Uwe 
Groth sein Werk dem Gemeinderat vor, und der Rat hat 
zugestimmt, diese Behältnisse an drei verschiedenen Orten 
aufzustellen.
Wie schon in der Information zur Gemeinderatssitzung auf-
geführt, will der Gemeinderat keine Auseinandersetzung mit 
den Hundehaltern führen. Wir gehen mit großen Schritten 
dem Wunsch der Hundehalter entgegen. Die Behältnisse 
werden aufgestellt und es erfolgt keine Erhöhung der Hunde-

Weiterhin ist zu bedenken, wenn kurz hinter einer angezeig-
ten Geschwindigkeitsmessstelle eine Radarkontrolle durch-
geführt wird und der Fahrer seine Geschwindigkeit wesent-
lich überschritten hat, kann man ihm eine vorsätzliche 
Geschwindigkeitsüberschreitung nachweisen, somit verdop-
pelt sich das Bußgeld.
Tagesordnungspunkt 3:
Steuerhebesätze für das Haushaltsjahr 2021
Bisher gelten folgende Steuerhebesätze:
Grundsteuer A  .............................................................  300%
Grundsteuer B  .............................................................  365%
Gewerbesteuer  ............................................................  365%
Hundesteuer für den 1. Hund  .............................. 48,00 Euro
Hundesteuer für den 2. Hund  .............................. 96,00 Euro
Hundesteuer für jeden weiteren Hund  ............... 120,00 Euro
Hundesteuer für den 1. gefährlichen Hund  ........ 720,00 Euro
Hundesteuer für den 2. gefährlichen Hund  ..... 1.440,00 Euro
Hundesteuer für jeden weiteren 
gefährlichen Hund  .......................................... 1.800,00 Euro
Der Rat war sich schlüssig, dass zurzeit wegen Corona man-
cher Geldbeutel schmaler geworden ist, und dass dann die 
Ortsgemeinde ihren Einwohnern nicht noch mit Steuererhö-
hungen das Leben noch schwerer machen sollte.
Auch die Hundehalter können sich freuen, sie haben die 
Hundetoilette bekommen und die Hundesteuer wird trotzdem 
nicht erhöht. Allerdings kommt es jetzt auf das Verhalten der 
Hundehalter an, was im nächsten Jahr geschieht.
Beschluss:
Alle Steuerhebesätze werden nicht geändert.
Tagesordnungspunkt 4:
Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung 
zur Übertragung von Netzbestandteilen von der evm auf 
die Energienetze Mittelrhein GmbH im Rahmen des 
bestehenden Pachtvertrages (Stromkonzessionsvertrag)
Nach eingehender Erörterung des Tagesordnungspunktes 
ergeht folgender Beschluss.
Die Ortsgemeinde Bölsberg stimmt der Übertragung des im 
Rahmen des Pachtvertrages verpachteten Mittelspannungs-
netzes nebst Teilen der hierzu gehörenden Anlagen, insbe-
sondere Ortsnetzstationen, Schaltstationen, Fernwirkanla-
gen, Rund- und Fernsteuereinrichtungen, Stromzähler und 
Messeinrichtungen, einschließlich der den Übertragungsge-
genständen zuzuordnenden Betriebs- und Geschäftsaus-
stattung, fahrbaren Stromaggregaten, Rechten und Grund-
stücken, mit Ausnahme des Niederspannungsnetzes, von 
der Energieversorgung Mittelrhein AG auf die Energienetze 
Mittelrhein GmbH & Co. KG zum 31. Dezember 2020 im 
Wege der Einzelrechtsnachfolge zu. Der damit einhergehen-
den Übertragung des entsprechenden Wegenutzungsrechts 
aus dem Konzessionsvertrag für die zu übertragenden Anla-
gen wird ebenfalls zugestimmt.
Der Ortsbürgermeister wird beauftragt, die entsprechende 
Erklärung gegenüber der evm schriftlich abzugeben.
Tagesordnungspunkt 5:
Beratung und Beschlussfassung über den Vertrag mit 
den Werken der VG über die Mitbenutzung von Flächen 
und Straßen der Ortsgemeinde
Der neue von den Werken ausgearbeitete Vertragsentwurf 
zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von Gemein-
destraßen, -wegen und -plätzen, ist den Ratsmitgliedern mit 
der Einladung zugegangen. Ortsbürgermeister Krüger 
spricht die einzelnen Änderungen im Vertrag an, über die 
anschließend diskutiert wird.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Vertragsentwurf in vorliegen-
der Fassung zu.
Tagesordnungspunkt 6:
Verschiedenes
Ortsbürgermeister Krüger informiert über:
a. den anberaumten Versteigerungstermin am 02.02.2021 

für die Gebäude- und Freifläche in der Waldstraße 13a
b. die zu erwartende Abschlagszahlung auf die für das Jahr 

2020 bereitzustellenden Gewerbesteuerkompensations-
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Sprechstunde im Büro des Kindergartens, 
Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

■■ Brennholzbestellung 2020 / 2021
Im kommenden Winter wird im Gemeindewald Fehl-Ritzhau-
sen wieder Brennholz eingeschlagen. 
Für die Bürger der Gemeinde wird Brennholz in folgender 
Form bereitgestellt:
Selbstwerberbrennholz gerückt in langer Form
Laubholz (Hartholz) zum Preis von 50 € je Festmeter
Abgabe von Losen mit einer Größe von - ca. 3,5 fm
Die Abgabe von Selbstwerberbrennholz setzt die Abgabe 
einer Erklärung zur Sachkunde im Umgang mit der Motor-
säge und zum Haftungsausschluss voraus. Diese Erklärung 
ist bei der Bestellung im Gemeindebüro persönlich abzuge-
ben.
Bestellungen sind während der üblichen Sprechstunden 
(freitags von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr) im Gemeindebüro 
möglich.
Anmeldeschluss: 27.11.2020
Verspätete Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die Vergabe des Brennholzes erfolgt wie in der Vergangen-
heit in Form einer Verlosung im Frühjahr 2021 durch den 
Förster.
Der Vergabetermin wird im Wäller Blättchen bekanntgeben.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Aus dem Dorfarchiv
Das neue Archiv der Gemeinde Großseifen brachte beim 
Aufbau so einiges Verborgene oder Vergessenes zum Vor-
schein. So auch einen Artikel, der in der Westerwälder Zei-
tung vor 30 Jahren am 15. März 1990 zu lesen war. Der Ver-
fasser des Artikels mit dem Namenskürzel „repa“ war der 
damalige Redakteur Reinhard Panthel, der über einen lan-
gen Zeitraum das kommunale Geschehen in den Verbands-
gemeinden Bad Marienberg und Hachenburg für die Heimat-
presse in Szene setzte. Seine Kommentare waren legendär 
und begeisterten dank seiner klaren Sprache nicht immer 
die verantwortlichen Akteure in den Kommunen. Reinhard 
Panthel verbringt seinen Ruhestand bei guter Gesundheit in 
Hachenburg und ist auch heute noch journalistisch tätig für 
die Internetzeitung „Westerwald Kurier“.
Der nachfolgend abgebildete Zeitungsartikel berichtet von 
einem Projekt eines privaten Investors, in dem die Gemeinde 
Großseifen in starkem Maße involviert war. Denn die Idee 
zum Bau dieses Geschäftshauses hatte der Unterzeichner 
mit seinem damaligen Gemeinderat. Getragen war diese 
sicher kühne Überlegung von der Absicht, etwas gegen den 
Niedergang der sogenannten Grundversorgung, wie Gast-
wirtschaft, Lebensmittelgeschäft und Postfiliale, zu tun. 
Bekanntlich vollzog sich diese mehr oder weniger schnell ver-
laufende negative Entwicklung damals in fast allen Gemein-
den der Region sehr zum Bedauern der Bürgerschaft.

steuer, zumal Uwe Groth die Hundetoiletten der Ortsge-
meinde kostenlos zur Verfügung stellt.
Am Dienstag, 10.11.20 wurde ich darauf aufmerksam 
gemacht, dass eine Person einen Beutel mit Hundekot ober-
halb von Bölsberg, in der Nähe der Baumelbank, provokativ 
auf einen Stein hinterlegt hat.
Ich finde das Verhalten dieser Person schon unverschämt, 
wir kommen von Seiten der Gemeinde den Hundehaltern 
entgegen und werden dann mit solchen Mätzchen belohnt.
Ich will nicht schreiben, was ich von diesen Menschen halte, 
aber der normale Leser wird das schon wissen.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

■■ Nachlese St. Martin
Eine kleine Überra-
schung gab es am 
vergangenen Freitag, 
wo wir eigentlich 
unsere St. Martins-
feier gefeiert hätten.
Um 18.00 Uhr konnte 
man in der Schulstr. 
plötzlich St. Martinslie-
der, die von drei Brü-

dern aus Dreisbach mit Trompeten gespielt wurden, hören. Das 
war eine schöne Überraschung dafür, dass der Umzug ausfal-
len musste. Herzlichen Dank für die schöne Überraschung!

Trotz des Ausfalls vom St. 
Martinsumzug haben die Kin-
der tolle Laternen gebastelt 
und diese in die Fenster ihrer 
Häuser gehängt, so wurde 
das Licht der Laternen geteilt. 
Es war schön zu sehen, wie 
viele Familien bei dieser 
Aktion mitgemacht haben.

Hier sehen wir eine kleine 
„Dreisbacher Eule“.

■■ Besuch von Herrn Hendrik Hering fällt aus
Der Besuch von Herrn Hendrik Hering am 19.11.2020 
fällt aufgrund der Corona-Vorgaben aus.

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters  
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
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Die unter diesem Gesichtspunkt geäußerte Haltung des 
Zuschussgebers, das beabsichtigte Geschäftshaus nicht zu 
fördern, konnte allerdings in mehreren Gesprächen mit den 
Vertretern der damaligen Bezirksregierung Koblenz über-
wunden werden.
Die am Ende doch noch möglich gewordene Förderung des 
Objekts aus Mitteln der Dorferneuerung umfasste erhebliche 
Zuschüsse. Investor Jürgen Musche konnte sich über einen 
ansehnlichen 6-stelligen DM-Betrag freuen und die 
Gemeinde Großseifen über 30.000 DM für den Grunderwerb 
von „Dicke Minnas“ Anwesen. Beachtlich ist ferner, dass die 
Gemeinde das für den Neubau benötigte Grundstück „unter 
Preis“ zur Verfügung stellte und damit auch auf diese Weise 
einen weiteren Beitrag zur Finanzierung des Geschäftshau-
ses leistete.
Mit Eröffnung des Geschäftshauses in zentraler Lage im 
November 1990, das Gastwirtschaft, Postfiliale, Lebensmittel-
geschäft und private Wohnräume beinhaltete, wurden damals 
sicher wichtige Impulse für die Gemeinde mit Blick auf eine 
strukturelle Verbesserung des Wohnwerts bzw. Schließung 
einer Versorgungslücke gesetzt. Das nicht in alltäglicher 
Weise entstandene Objekt lies in der Folgezeit offensichtlich 
auch über die Region hinaus aufhorchen. Denn Abordnungen 
von Gemeindevertretern mehrerer Kommunen aus dem gan-
zen Land kamen zu Besuch und informierten sich über das in 
„konzertierter Aktion“ errichtete Vorzeigeobjekt.

„Geschäftsgebäude Musche nach Einzug von Gastwirt-
schaft, Postfiliale und Lebensmittelgeschäft“

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

■■ Kinder-Nikolaus
Liebe Kinder von Hahn,
die Nikolausfeier fällt in diesem Jahr wegen Corona aus.
Wir möchten euch trotzdem eine kleine Freude bereiten.
Schreibt auf einen Zettel euren Namen u. Adresse und legt 
den Zettel in meinen Briefkasten im Ostring Nr.6 oder in den 
Briefkasten eines Ratsmitgliedes.
Die Anmeldung unter Tel.Nr. 4201 oder E-Mail: 
roland.reis@hotmail.com ist auch möglich.

Bei der Suche nach einem Investor für diese gemeindliche 
Idee konnte der Unterzeichner einen Großseifer Bürger 
gewinnen. Jürgen Musche, damaliger Miteigentümer der 
ortsansässigen weltweit agierenden Firma Vecoplan, war 
dafür bekannt, schnelle Entscheidungen zu treffen. So 
geschehen auch in diesem Falle, als er sich auf meine Bitte 
hin interessiert über das ambitionierte Vorhaben aufklären 
ließ. Das Gespräch beendete Jürgen Musche mit dem mit 
dem Satz: „Lassen Sie mir ein paar Tage Zeit, dann bekom-
men Sie Bescheid“! Schon zwei Tage später klingelte das 
Telefon. In seiner bekannten „kurz und bündigen“ Art ließ 
Jürgen Musche verlauten: „Ich mach`s, allerdings unter der 
Bedingung, dass ich mit dem schriftlichen Kram nichts am 
Hut habe und Sie das übernehmen müssen“! Dass sich der 
Unterzeichner bzw. die Gemeinde bei dieser freudigen Nach-
richt spontan in die Pflicht für Planung, Finanzierung, 
Beschaffung öffentlicher Fördermittel, Vermietung u.a. des 
Projekts nehmen ließen, war überhaupt keine Frage, ohne 
zu wissen, was da auf den Unterzeichner bzw. Gemeinde 
zukommen sollte.
Jürgen Musche, der leider Ende letzten Jahres verstorben 
ist, möchte ich posthum für das seinerzeit sicher außerge-
wöhnlich mutige Engagement zum Nutze der Gemeinde 
Großseifen Respekt, Anerkennung und Dank auch an dieser 
Stelle wiederholen und nochmals zum Ausdruck bringen.
Während die Bauphase bis zur Bezugsfertigkeit mit gerade 
mal sieben Monaten relativ kurz war, stellten sich die unum-
gänglichen „Vorarbeiten“ für die praktische Umsetzung des 
Projekts alles andere als leicht dar. Denn auf dem Grund-
stück in Dorfmitte, wo das Geschäftshaus entstehen sollte, 
befand sich noch ein leerstehendes Wohnhaus mit Stall, 
Scheune und Traktorhalle, die es zunächst von der 
Gemeinde noch zu kaufen galt, worüber mit der Eigentümer-
schaft allerdings schnelle Einigung erzielt werden konnte.
Ein zähes Unterfangen wurde es, für den Kauf des landwirt-
schaftlichen Anwesens einmal mehr Fördermittel aus dem 
Dorferneuerungsprogramm zu bekommen. Schließlich hatte 
Großseifen als erste Gemeinde in der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg bereits seit 1982 umfangreiche Maßnahmen 
mit hohen Zuschüssen (rd. 170.00 DM) aus dem damals 
neuen Förderprogramm durchgeführt. 
Unter anderem wurden damit der Kauf von zwei Immobilien 
(ehemalige Gastwirtschaft Janssen und Haus Ernst Schnei-
der) finanziert. 
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Dienstag, den 
01.12.2020, 17.00 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:

Prüfung des Jahresabschlusses 2019
Willi Reeh

Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf Freitag, den 11.12.2020, 
18.30 Uhr in die Mehrzweckhalle Hof, eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2019

Willi Reeh
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

■■ Erinnerung:  
Bestellzeitraum für das Selbstwerberholzes 
endet am 30.11.2020

Ich möchte an dieser Stelle nochmals an den Ablauf des 
Bestellzeitraumes für Selbstwerberholz erinnern.
Wer noch Lose für das Selbstwerberholz 2021 erwerben 
möchte, kann sich noch bis einschließlich 30.11.2020 in die 
Liste eintragen.
Dies kann während der Sprechzeiten im Rathaus, per Mail 
oder einer Nachricht im Briefkasten erfolgen.
Anzugeben sind:
Name, Vorname
Adresse
Telefonnummer
Anzahl der Lose
Vielen Dank.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Verkehrsschild umgefahren
Vor dem 13.11.2020 ist ein Verkehrsschild an der Kreuzung 
Verlängerung Schulstraße/Zufahrt ehem. Steinbruch/B414 
umgefahren worden.

Leider hat sich noch niemand dazu geäußert. Aus diesem 
Grund frage ich nach, ob jemand zu diesem Sachverhalt 
etwas beitragen kann oder etwas gesehen hat.
Auch für die Einschränkung des Tatzeitpunktes ist es wichtig 
zu erfahren, bis wann das Schild noch unbeschädigt war. Für 
Hinweise hierzu wäre ich dankbar.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Nachgang zur Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Leider konnte in diesem Jahr die Gedenkfeier nicht wie 
gewohnt stattfinden.
Jedoch hat die Ortsgemeinde zusammen mit der Ev. Kir-
chengemeinde einen Weg gefunden, ihn doch noch in einem 
angemessenen Rahmen zu begehen.

Letzter Termin für die Anmeldung: Samstag, 28.November 
2020
Am 5. Dezember gegen 17.00 Uhr wird der Nikolaus an 
eurer Haustür ein kleines Geschenk abgeben. Wer kann 
dem Nikolaus ein Gedicht vortragen?
Die Gemeindeverwaltung hofft auf eine große Beteiligung.

■■ Corona und Maskenpflicht
Die Schlagzeilen in den Medien über Verstöße gegen die 
Maskenpflicht und Abstandsregeln nehmen zu. Es geht auch 
anders.
Auf dem Friedhofsgelände in Hahn fand am Sonntag, den 
15. November, eine Andachtsfeier mit Gräbersegnung statt. 
Ca. 50 Besucher haben sich vorbildlich verhalten. Masken-
pflicht und Abstandsregeln wurden eingehalten.
Mein Dank an die Besucher. Ein ganz kleiner, aber wichtiger 
Beitrag für unsere Gesundheit.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon montags bis freitags
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ......................................  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

■■ Der Nikolaus kommt nach Hardt!
Liebe Kinder, 
liebe Eltern!
Am 6.12. ist Nikolaustag. Leider 
können wir in diesem Jahr kein 
Fest feiern, aber der Nikolaus hat 
uns zugesagt, dass er Hardt trotz-
dem besuchen wird!
Damit er weiß, wo er hinkommen 
soll, bittet er um Mitteilung der 
Namen der Kinder (bis 12 Jahre) 
sowie der Adressen unter Nikolaus-
in-Hardt@gmx.de bis spätestens 
zum 25.11.2020.
Er wird dann am 5.12.20 abends 
seine Geschenke an den jeweiligen 
Haustüren abgeben. Bitte Stiefel 
rausstellen!

Gabriele Greis, 
Ortsbürgermeisterin

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745
E-Mail  ......................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................  www.hof-im-westerwald.de
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Auch der Tod des Afroamerikaners George Floyd durch Poli-
zeigewalt in den USA oder die verheerenden Anschläge in 
Wien, machen deutlich, dass wir vom Weltfrieden weit ent-
fernt sind.
Vor diesem Hintergrund ist es mir ein Anliegen, deutlich her-
vorzuheben, dass wir in Kirburg eine weltoffene, vielfältige, 
tolerante und interkulturelle Gemeinde sind, die von unter-
schiedlichen Herkünften und einem friedlichen Zusammenle-
ben aller ihrer Menschen profitiert.
In unserer Gemeinde ist kein Platz für menschenverachten-
des Gedankengut und Fremdenfeindlichkeit.
Die Erfahrung aus der Geschichte verpflichtet uns alle, für 
Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit einzustehen. Antisemitis-
mus, Rassismus, Ausgrenzung und Fremdenfeindlichkeit 
dürfen bei uns keine Chance haben!
Wir alle müssen bereit sein, Verantwortung füreinander zu 
übernehmen, um diese Welt zu einer friedlicheren und 
gewaltfreieren Welt zu machen.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Termine/Absagen:
28.11. Seniorenfeier „at home“ 

(zwischen 15:00 und 16:00 Uhr)
06.12. Nikolaus

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil  .............................................  0171 2664314
E-Mail  ............................  info@og-langenbach.de
Internet  ........................... www.og-langenbach.de

■■ Wir gratulieren
Am 26. November 2020 

feiert das Ehepaar
Marianne und Willi Oppermann

das Fest der „Eisernen Hochzeit“.
Die Ortsgemeinde Langenbach b.K. und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu die-
sem Ehrentag ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Artur Schneider   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Sowohl die Kranzniederlegung als auch der Gottesdienst mit 
dem Thema „Volkstrauertag“ sind als Video vorhanden und 
können auf dem YouTube-Kanal der Ev. Kirchengemeinde 
Bad Marienberg angeschaut werden.
Der Kanal ist im Internet zu finden unter: https://www.you-
tube.com/c/kirchenvideo
Daneben wird der Link auch auf unserer Homepage zu fin-
den sein.
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Betei-
ligten und Mitwirkenden der Kranzniederlegung und des Got-
tesdienstes, insbesondere bei den Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr, die der Kranzniederlegung somit noch einen 
würdigeren Rahmen gegeben haben.
Ich hoffe, dass dies eine Einmaligkeit war und wir im nächs-
ten Jahr wieder in gewohnter Weise eine Gedenkfeier durch-
führen dürfen.
Vielen Dank.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Seniorenfeier in diesem Jahr Zuhause
Ich möchte noch einmal an die Anmeldung zur Seniorenfeier 
„Zuhause“ erinnern. An diesem Wochenende besteht letzt-
malig die Möglichkeit, sich für die Lieferung zur Feier in den 
eigenen vier Wänden anzumelden!
Die Lieferung der „Party-Pakete“ wird zwischen 15:00 und 
16:00 Uhr am 28.11.20 erfolgen. Wir freuen uns auf euch!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Nikolaus 2020
Wie bereits angekündigt, muss auch die Nikolausfeier in die-
sem Jahr ausfallen. Allerdings haben wir auch hier „improvi-
siert“ und organisieren diese Veranstaltung auch auf etwas 
andere Weise. 
Der Nikolaus hat sich bei mir gemeldet und gesagt, wenn wir 
ihn nicht an der Ortsgrenze abholen können, kommt er eben 
zu den Kindern…
Alle Kinder bis zum Alter von 10 Jahren wird der Nikolaus in 
der Nacht mit einem kleinen Geschenk „beliefern“. 
Denkt also daran, die Kinder daran zu erinnern, am Abend 
des 05.12. einen Stiefel vor die Tür zu stellen!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Volkstrauertag 2020
Kranzniederlegung der Ortsgemeinde am 15.11.2020
Am Volkstrauertag gedachten wir im Stillen.
Denn jedes Schicksal, jede Geschichte ist es wert, dass man 
sich ihrer erinnert. Denn nur wer sich erinnert, kann aus der 
Vergangenheit lernen und so eine bessere Zukunft gestalten.
Am Volkstrauertag gedachten wir der Opfer aller Völker und 
Nationen von Krieg und Gewaltherrschaft. 
Wir erinnerten an die Soldaten, die zivilen Kriegsopfer, die 
Opfer von Massakern und Genoziden. 
Wir dachten an die Toten der Diktaturen.
Wir dachten an die vielen Opfer und menschlichen Schick-
sale, die in Glaubenskriegen, in Schlachten politischer Ideo-
logien und in sinnlosen anderen Krisen und Auseinanderset-
zungen zu beklagen sind.
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Nach den Erfahrungen in den ersten Monaten der Messun-
gen, kann man feststellen, dass die Installation sich gelohnt 
hat. Gerade bei einfahrenden Fahrzeugen wird doch mehr 
auf die Geschwindigkeit geachtet.
Absolute Ausreißer bei den Höchstgeschwindigkeiten gibt es 
wenige. 
Sie lassen sich aber mit oder ohne Geschwindigkeitsanzeige 
nicht vermeiden und sind entweder frühmorgens oder spät-
abends zu verzeichnen.

■■ Katzen werden vermisst
Immer wieder werden Katzen im Bereich der „Waldstraße“ und 
„In der Steinhecke“ vermisst oder vergiftet tot aufgefunden.
Vielleicht wird ja z.B. „Mäuse- oder Rattengift“ unbewusst an 
Stellen ausgelegt, die für Katzen aber auch für Kleinkinder 
leicht zugänglich sind. Dies ist dann sehr gefährlich. Daher 
bitte ich kein Gift auszulegen.
Ich kann mir nicht vorstellen, dass wir „Katzenhasser“ in unse-
rem Ort haben. Gift absichtlich auszulegen um Katzen zu 
schaden ist eine Straftat und wird auch strafrechtlich verfolgt.

■■ Ausfall der Sprechstunden
Die Sprechstunden Samstag, 21. November und Dienstag, 
24. November, fallen aus.
Ich bin aber unter 02661 939374, 02661 6604 oder 0171 
266 4314 jederzeit telefonisch zu erreichen.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708
E-Mail  ...................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ........................  www.lautzenbruecken.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bericht über die Sitzung des Gemeinderates  
vom 29.10.2020

Teil 2 - Fortsetzung von letzter Woche
Zu Tagesordnungspunkt 6: 
Partys & Verschmutzungen in Gemeindeliegenschaften
In den vergangenen Wochen haben sich an mehreren Stel-
len im Dorf Vorfälle ereignet. Partys und Sachbeschädigung 
am Weiher, an der Grillhütte oder in Bushaltestellen, illegale 
Besuche im Mischwerk. Das Problem ist nicht, dass sich u.a. 
junge Menschen Plätze suchen an denen sie „abhängen“. 
Problematisch ist es, wenn am nächsten Tag alles voller 
Scherben und Müll liegt und Gemeindemitarbeiter alles auf-
räumen müssen oder Sachen irreparabel beschädigt wer-
den. Das von Auswärtigen an der Grillhütte gefeiert wird, mit 
voller Ausrüstung, ist ebenfalls schwer nachzuvollziehen. Die 
Grillhütte ist ohnehin geschlossen. Und selbst wenn sie zu 
mieten wäre, muss man genau das tun: Mieten und nicht ein-
fach ohne zu fragen feiern. Hier mussten Gemeinderatsmit-
glieder / Gemeindemitarbeiter und Ortsbürgermeister ausrü-
cken, um die Veranstaltungen aufzulösen.
Der Gemeinderat diskutiert verschiedene Maßnahmen und 
wägt ab, was sinnvoll, effektiv und verhältnismäßig ist. Zum 
jetzigen Zeitpunkt soll es erst einmal ein verstärktes Beob-
achten geben sowie ein Schild an der Grillhütte aufgestellt 
werden. Weitere Maßnahmen werde im Lichte der Entwick-
lung besprochen.

■■ Geschwindigkeitsmessgeräte
Untenstehend die Messergebnisse im Monat Oktober
Standort L 285 Ortseingang von Kirburg
Die durchschnittliche Geschwindigkeit betrug bei einfahren-
den Fahrzeugen 47,69 km/h und bei ausfahrenden Fahrzeu-
gen 59,18 km/h. Die Höchstgeschwindigkeit einfahrend 
betrug 136 km/h und ausfahrend 158 km/h. In dem obigen 
Zeitraum fuhren 65.710 Fahrzeuge nach Langenbach und 
66.257 Fahrzeuge aus Langenbach Richtung Kirburg.

Standort L 285 Ortseingang von Friedewald
Durchschnittliche Geschwindigkeit bei einfahrenden Fahr-
zeugen 47,75 km/h und bei ausfahrenden Fahrzeugen 55,15 
km/h. Die Höchstgeschwindigkeit einfahrend 115 km/h und 
ausfahrend 150 km/h. Im obigen Zeitraum kamen 61.156 
Fahrzeuge von Friedewald und 57.766 Fahrzeuge fuhren 
nach Friedewald.

Standort K 29 Ortseingang von Weitefeld
Durchschnittliche Geschwindigkeit bei einfahrenden Fahr-
zeugen 42,21 km/h und bei ausfahrenden Fahrzeugen 52,68 
km/h. Die Höchstgeschwindigkeit einfahrend betrug 114 
km/h und ausfahrend 156 km/h. In dem obigen Zeitraum fuh-
ren 36.607 Fahrzeuge nach Langenbach und 36.581 Fahr-
zeuge aus Langenbach Richtung Weitefeld.
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• Für die Diskussion im GR wurden erste Gespräche hin-
sichtlich einer möglichen Fuhrparkumgestaltung geführt, 
der Vorsitzende reißt einige Teilergebnisse an

• Der Vorsitzende berichtet über das Schreiben des Forst-
amtes „Erholung und Aktivitäten im Wald vs. Verkehrssi-
cherung“, im Amtsblatt wurden die Bürger*innen bereits 
informiert

• Die Forsteinrichtung der Ortsgemeinde wird bis Oktober 
2021 geupdated

• Mögliche Rückschnitte und Lichtraumprofile im Wald sollen 
zwischen Förster und Unternehmer geprüft und vorbereitet 
werden, Rückschnitte der Zierbäume in der Wiesenstraßen 
soll in der jetzigen „Beschnittperiode“ erfolgen

• In der nächsten GR-Sitzung müssen die Investitionsvorha-
ben für 2021 abgestimmt werden, die GR-Mitglieder sind 
angehalten entsprechende Vorhaben zu anzudenken

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden hiermit zu einer 
Sitzung für Donnerstag, den 26.11.2020, 19.00 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus mit folgender Tagesordnung ein-
geladen:
A. Öffentlicher Teil
1. Erweiterte Dorfverschönerung: Straßenschilder
2. Beratung und Beschlussfassung über Vertrag „Rege-

lung der Mitbenutzungsverhältnisse von Gemeindestra-
ßen, -wegen und -plätzen“

3. Besteuerung des Forstbetriebs
4. Investitionen 2021
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Personalangelegenheit
A. Öffentlicher Teil
6. Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
7. Kenntnisgabe / Verschiedenes
Um die notwendigen Abstände zwischen den Teilnehmern 
gewährleisten zu können, ist die Besucherzahl daher auf 5 
Personen begrenzt. Darüber hinaus wird allen 
Besucher*innen empfohlen, eine Mund-Nasen-Bedeckung 
zu tragen. Zum Zwecke der Information im Falle einer später 
bekanntwerdenden Infektion werden Namen und Anschriften 
der Besucher*innen notiert.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Sankt Martin #Fensterlaterne2020 –  
ein dörfliches Fotoshooting

Das hat auch auf die Ferne Spaß gemacht. Am Martinstag 
rappelte das Handy des Ortsbürgermeisters in kurzen 
Abständen. Die kleinen und auch einige größere Bürgerin-
nen und Bürger aus Lautzenbrücken haben es sich nicht 
nehmen lassen und haben trotz der Pandemieeinschränkun-
gen die Laterne ausgepackt und Sankt Martin gefeiert.

Als Zeichen der Verbundenheit wurde die eigene kleine Later-
nenaktion von jedem als #Laternenfenster2020 fotografisch zu 
Hause festgehalten und an die Ortsgemeinde weitergeleitet. 

Zu Tagesordnungspunkt 7: Coronapandemie: 
Veranstaltungen & Gemeindeimmobilien
Der Gemeinderat blickt auf die aktuelle Lage der Pandemie 
und wägt das weitere Vorgehen ab. Die Grillhütte ist saison-
bedingt ohnehin geschlossen. Die MZH war seit 01.09.2020 
für Sportaktivitäten geöffnet und ist seit Ende Oktober wie-
der geschlossen. Das dort angewendete Hygienekonzept hat 
reibungslos funktioniert. Die Kegelbahn war geschlossen. 
Das DGH war für private Feiern geschlossen, gemeindeei-
gene Aktivitäten haben bis auf Gemeinderatssitzungen nicht 
stattgefunden.
Im Hinblick auf die Vermietungen und die Öffnung der Immo-
bilien soll nach dem jetzigen Stand weiter verfahren werden - 
alles muss leider weiterhin geschlossen bleiben. Eine Neu-
bewertung wird ab Januar 2021 vorgenommen. Für private 
Feierlichkeiten, Trauerkaffees und Kegelbetrieb bleiben die 
Vermietungen untersagt. Die gemeindeeigenen Veranstal-
tungen werden für den Rest des Jahres 2020 abgesagt.
Für die Nikolausfeier und die Seniorenweihnachtsfeier soll 
es ein Anmeldefenster geben im November. Angemeldete 
Personen erhalten von der Ortsgemeinde eine kleine Auf-
merksamkeit an die Tür gebracht.
Zu Tagesordnungspunkt 8: Ehrenamtskarte
Die Verbandsgemeinde hat beschlossen, die Ehrenamts-
karte des Westerwaldkreises aktiver zu bewerben. Es gibt 
die Anfrage an die Ortsgemeinde, ob Lautzenbrücken ein 
Angebot für Ehrenamtler*innen machen kann und möchte. 
Der Gemeinderat diskutiert die Anfrage und beschließt, dass 
sie Inhaber*innen der Ehrenamtskarte bei Vorlage eine 
Ermäßigung von 15% auf den Vermietungspreis gewährt. 
Das gilt für DGH, MZH und Grillhütte.
Zu Tagesordnungspunkt 9: Grabfeldauflösung
Der Vorsitzende stellt die Grabfeldbelegung im Reihengrab-
feld (2. Feld links) vor. Die oberste Reihe läuft mit dem letz-
ten Grab mit dem Jahr 2020 aus, dann sind die dreißig Jahre 
Ruhezeit abgelaufen. Die Reihe direkt unterhalb läuft mit 
dem Jahr 2024 aus. Es stellt sich die Frage, ob es bereits für 
die oberste Reihe eine gemeindebegleitende Aktion mit 
einem Container geben soll oder erst mit dem Ablauf der 
nächsten Reihe 2024. Der Gemeinderat berät den Sachver-
halt und beschließt, dass beide Reihe Anfang 2021 aufgelöst 
werden sollen. In der zweiten Reihe bleiben nur zwei Gräber 
stehen, die noch Ruhezeiten haben.
Zu Tagesordnungspunkt 12: 
Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
Der Gemeinderat hat die Fortführung der in 2020 getesteten 
personellen Verstärkung für den Bauhof beschlossen. Außer-
dem wurden einem Grundstücksverkauf zugestimmt.
Zu Tagesordnungspunkt 13: 
Kenntnisgaben / Verschiedenes
• Die Toranlage am Friedhof wurde Mitte Oktober ausge-

baut, die Mähkante zu den Gabionen ist eingebaut, die 
Pflanzarbeiten wurden...

• Es gibt einen ersten Zwischenbericht vom „Dorfzentrum 
2030 - Energiekonzept“, eine Vorstellung kann auf einer 
nächsten GR-Sitzung erfolgen

• Die Flaggen an der Gemeindeverwaltung wehen und 
bekommen sehr positive Rückmeldung, die Ortsflagge 
bedarf einer stilistischen Überarbeitung

• Ein Rollladen in der GV ist irreparabel defekt, er soll aus-
getauscht werden

• Die Schaltung der Straßenlaternen in der Nisterstraße soll 
bis auf Weiteres im jetzigen Modus verbleiben

• Die Wanderwegbeschilderung ist vierfach aufgestellt
• Am Weiher und am Friedhof werden zwei Mülleimer ausge-

tauscht, ebenso wie ein zerstörtes Hinweisschild am Weiher
• Der Vorsitzende berichtet über einen Defi-Einsatz und nicht 

reibungslose Technik, Überprüfungen laufen
• Auf dem neuen Dorfplatz müssen zwei Lampen repariert 

werden
• Aufgrund einer Bürgerinnenanfrage wurde Kontakt zu einem 

„mobilen Supermarkt“ aufgenommen, Anfahrtsmöglichkei-
ten bestehen derzeit nicht, werden aber weiter geprüft
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ VdK Ortsverband Neunkhausen/Mörlen
Bei Interesse - Einkaufsservice
Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen. Daher 
kam von einem Mitglied die Anregung, für unsere Mitglieder, 
in Zeiten von Corona, einen Einkaufsservice anzubieten.
Dafür wäre es zunächst erforderlich zu prüfen, ob hierfür 
überhaupt ein Bedarf besteht.
Geplant wäre dann, dass die notwendigen Einkäufe einmal 
wöchentlich angemeldet und getätigt werden.
Interessenten melden sich bitte unter folgenden Rufnum-
mern:
Friedhelm Schneider 02661 6041 oder Guido Beuter 0160 
96828393

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
E-Mail  ............... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................  www.moerlen-westerwald.de

Da sind viele nette und tolle Fotos zusammengekommen.
Das Dankeschön befindet sich derzeit in der Produktion und 
wird bald allen Beteiligten als schöne Erinnerung zugestellt. 
Aus Datenschutzgründen veröffentlichen wir an dieser Stelle 
keine Personennahaufnahmen. Wer jetzt neugierig gewor-
den ist, der muss sich jemanden im Dorf suchen, der betei-
ligt gewesen ist und es sich später live zeigen lassen. Oder: 
Bei solchen Aktivitäten beim nächsten Mal selbst mitma-
chen, dann ist man supersicher dabei.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Volkstrauertag 2020
Weite Teile Europas liegen in Trümmern. Millionen Familien 
beklagen tote Angehörige. Das blutige Resümee des Ersten 
Weltkriegs, der in den Jahren von 1914 bis 1918 wütet. Nach 
Kriegsende im Deutschen Reich engagieren sich Politiker 
und Vereine wie der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge für das Gedenken an die getöteten Soldaten auf deut-
scher Seite. Die Motive dafür sind unterschiedlich. Sie rei-
chen von Heldenverehrung bis zu Anteilnahme mit den 
Angehörigen.

In der Nachkriegszeit 
ist die Erinnerungskul-
tur in Ost- und West-
deutschland sehr ver-
schieden ausgeprägt. 
Nur die Bundesrepub-
lik knüpft an die 
Geschichte des Volks-
trauertags an. 
Seit dem Jahr 1952 
hat er den Status 
eines gesetzlichen 
Gedenktags. 
So gedenkt die Bun-
desrepublik fortan der 
Kriegstoten und Opfer 
von Gewaltherrschaft.
Auch die Ortsge-
meinde Lautzenbrü-
cken ist dieser Tradi-
tion verpflichtet und 

gedenkt in dem Jahr mit einem Kranz den Toten und Opfern.
Karsten Lucke, Ortsbürgermeister
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Stellenausschreibung

Die Ortsgemeinde Mörlen stellt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n teilzeitbeschäftigte/n

Gemeindearbeiter/in

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 2 Stunden ein.

Die Aufgaben betragen unter anderem:
• Management rund um die Grillhütte 

(Vermietungen, Reinigung, Wartung)
• Tätigkeit als Friedhofswart  

(Unterstützung bei Beisetzungen, Hallenwartung)
• Betreuung der Benjeshecke /  

Unterstützung der Gemeindearbeiter

Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung auf 
450,00 € - Basis. Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 18. Dezember 2020 
an die Ortsgemeinde Mörlen, Schulstraße 9, 57583 Mörlen. 
Alternativ ist auch eine persönliche Abgabe in der Sprech-
stunde dienstags von 19.00 Uhr - 20.30 Uhr möglich.

Thomas Ax,  
Ortsbürgermeister
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Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615
E-Mail  .............................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ...................................... www.nisterau.de

■■ Sankt Martin - Nikolaus
Leider ließ es die Situation dieses Jahr 
nicht zu, dass wir an St. Martin zusam-
mengekommen sind. 
Ebenso wenig wird das Treffen mit dem 
Nikolaus auf dem Weihnachtsmarkt in 
Nisterau dieses Jahr nicht möglich sein.
Dennoch möchten der Gemeinderat und 
ich in der Ortsgemeinde Nisterau auch in 
diesem Jahr unseren Kleinsten eine weih-
nachtliche Freude bereiten.
Stellt dafür am besten am Abend des 6. 
Dezember eure Schuhe oder ein paar 
Schuhe vor die Haustür, damit der Niko-
laus weiß, dass er hier was abzugeben 
hat.
Denn mit ein paar Süßigkeiten im Bauch, 
feiert sich Weihnachten doch besser!

Markus Schell, 
Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

■■ Treffen der Vereine 2020 muss leider entfallen
Das Treffen der Vereine, das für den 26.11.2020 angesetzt 
war, muss wegen des „Lockdown light“, der in diesem 
November greift, leider entfallen. Ein Ersatztermin in 2020 ist 
kurzfristig nicht möglich. Alle ortsansässigen Vereine, Institu-
tionen, Gastwirte und Unternehmen, die in 2021 wieder fixe 
Termine, Feste und Veranstaltungen für die Öffentlichkeit 
anbieten wollen, können diese schriftlich bis Jahresende bei 
der Gemeindeverwaltung einreichen. Ich versuche dann aus 
den eingereichten Terminen einen Terminplan 2021 der Orts-
gemeinde Nistertal zu erstellen, so wie wir ihn kennen. Es 
genügt neben dem Namen des Absenders die Angabe eines 
Veranstaltungsnamens, des geplanten Termins dafür sowie 
ggf. eine Uhrzeit. Die Termine können gerne auch per Email 
an kontakt@nistertal-westerwald.de gesendet werden.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, 
Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ Neuer Zaun beim Biotop

Letzte Woche wurde der Zaun am Biotop in der Betzdorfer-
str. angebracht. Wie ich finde, sieht das wesentlich besser 
aus als der alte Jägerzaun.

Rudi Neufurth, 
Ortsbürgermeister

■■ Der Herbst ist da, der Winter kommt
Liebe Bürgerinnen/Bürger, ich möchte hiermit an das Reini-
gen der Straßenrinnen erinnern. Wer kann, sollte auch die 
Einlaufschächte reinigen. 
Wer dies aus Altersgründen oder aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr kann, sollte sich bei der Ortgemeinde 
melden. 
Wer defekte Eimer bemerkt, sollte auch dies melden, diese 
werden durch die Ortsgemeinde ersetzt.
Ich bedanke mich bei allen, die die Gemeinde in dieser 
Richtung unterstützen.

Rudi Neufurth, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ VdK Ortsverband Neunkhausen/Mörlen
Bei Interesse - Einkaufsservice
Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen. 
Daher kam von einem Mitglied die Anregung, für unsere Mit-
glieder, in Zeiten von Corona, einen Einkaufsservice anzu-
bieten.
Dafür wäre es zunächst erforderlich zu prüfen, ob hierfür 
überhaupt ein Bedarf besteht. 
Geplant wäre dann, dass die notwendigen Einkäufe einmal 
wöchentlich angemeldet und getätigt werden.
Interessenten melden sich bitte unter folgenden Rufnum-
mern: Friedhelm Schneider 02661 6041 oder Guido Beuter 
0160 96828393
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Das Ufer der Nister wurde behutsam auf ca. 10 m Länge neu 
profiliert und auf der Brücke prangt jetzt ein neues Geländer 
als Absturzsicherung über den Betonfertigteilen, die die 
Gleise tragen. Besonders an der Brücke ist die leichte Ein-
drehung, die sie hat. Sie überspannt die Nister nicht im rech-
ten Winkel, sondern der dortigen Kurve angepasst. Laut 
Polier war dies nicht sehr einfach zu sanieren. Am Ende hat 
es jedoch geklappt. Laut Deutscher Bahn kann das Brücken-
bauwerk nun auf weitere ca. 70 Jahre ohne größere Repara-
turen hoffen. Das wäre auch in unserem Gemeindesinn.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Waldbegang des Gemeinderates 
mit Förster Panthel

Am 14.11.2020 traf sich der Gemeinderat, um zusammen 
mit Förster Panthel einen Waldbegang durchzuführen und 
sich über den aktuellen Zustand unseres Waldes aus erster 
Hand zu informieren. Leider hatte unser Förster keine allzu 
guten Nachrichten zu vermelden. Die Fichte steht in unserer 
Region vor einem massiven Rückgang, der nahezu einem 
Aussterben gleicht. Immer mal wieder war dies Thema auf 
Ratssitzungen, doch das Schadmaß im Wald ganz konkret 
vor Augen geführt zu bekommen, das beeindruckte alle 
Anwesenden sehr. Grund für das Absterben der Fichten ist 
das Zusammentreffen von Borkenkäferschäden und Trock-
nisschäden. Die Bäume können sich aufgrund des knappen 
Wasserangebotes der letzten Sommer gegen Schädlinge 
nicht mehr wie üblich mit Harzaustritt wehren, sie sind den 
Käfern quasi schutzlos ausgeliefert. Es gibt so gut wie keine 
Bestände, die nicht betroffen sind. Von ca. 35 ha Fichtenbe-
stand ist so gut wie nichts mehr übrig. Im Jahr 2020 musste 
bisher ein Holzeinschlag in einem Umfang erfolgen, der 22 
normalen Jahreseinschlägen entspricht! Alle Arbeiter des 
Forstes sind so eingebunden, dass der Fokus auf Schadens-
begrenzung liegt, Schadensverhinderung ist nicht mehr 
möglich. In Zukunft wird Nistertal einen anderen Wald 
bekommen (müssen). Ein „Weiter so wie gewohnt“ ist auf-
grund des Klimawandels nicht möglich. Der Wald als Einnah-
mequelle wird vermutlich auf mehrere Jahre vollends ausfal-
len. Die Ortsgemeinde ist sich ihrer Verantwortung bewusst, 
dass „Waldbesitz“ nicht nur auf Gewinn ausgerichtet sein 
kann. In den Folgejahren wird Waldaufbau in den Fokus 
rücken. Aufgrund der riesigen Flächen, die betroffen sind, 
kann ein Waldaufbau nur bedingt durch Pflanzungen erfol-
gen. Eine behutsam gelenkte Naturverjüngung wird hier 
wichtig werden. Auch Totholzflächen und Flächen, die sich 
selbst überlassen werden müssen, weil sie z.B. unzugäng-
lich sind, werden an Bedeutung gewinnen. Lobend nahm der 
Rat zur Kenntnis, dass vom Kindergarten und Bauhof 
gesammelte Buckeckern und Eicheln einen eigenen Platz in 
einem neuen Waldgatter erhalten haben. Aussaat ist ein wei-
terer Lösungsweg, der gegangen werden wird. 
Einzelschutzmaßnahmen und Gatter werden hierbei wichtig 
werden, um die neuen Pflanzen und das Saatgut vor Wild-
verbiss zu schützen. Die Schadflächen im Wald, die sich 
neue Pionierpflanzen schnell erobern werden, werden auch 
aus jagdlicher Sicht sehr fordernd.

■■ Hoch die Laternen - St. Martin mal anders
Am Martinstag, den 11.11.2020, veranstaltete die Ortsge-
meinde Nistertal einen von den Hygienekonzepten des Kin-
dergartens und der Grundschule Nistertal gedeckten kleinen 
St.-Martins-Zug rund um den Sportplatz und durch die Park-
straße. Bereits im Vorfeld wurden viele kleine Laternen in 
den tollsten Farben gebastelt und alle Kinder, ob groß oder 
klein, bekamen in diesem tristen Jahr wenigstens an St. Mar-
tin eine kleine Konstante. Nachdem die Grundschule den 
Anfang machte, gingen die Kindergartenkinder in Kleingrup-
pen getrennt und unter Beachtung der Coronahygieneregeln 
mit ihren leuchtenden Laternen los. Der Weg war zwar im 
Vergleich zu sonst recht kurz, lohnte sich aber dennoch. 
Denn am Sportplatz wartete ein kleines Martinsfeuer auf die 
Kinder, an welchem Martinslieder vorgetragen wurden und 
dort gab es anschließend auch für jedes Kind eine große 
Martinsbrezel. Alle waren sich einig, dass es eine schöne 
Veranstaltung war, die sowohl den Kindergarten- wie auch 
den Schulkindern sehr gut gefallen hat. 
Mein großer Dank gilt allen Helfern, der Belegschaft des 
KiGa, dem Kollegium der Grundschule sowie dem Bauhof, 
die alle dazu beigetragen haben, daß St. Martin zumindest 
für die Kleinen nicht ausfiel.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Sanierung der Eisenbahnbrücke 
über die Nister bald fertig

Die Eisenbahnbrücke über die Nister am alten Erbacher 
Sportplatz bzw. am Steg über die Nister ist annähernd fertig 
saniert. Derzeitig werden noch die Baustraßen und -wege 
zurückgebaut, die zur Erschließung der Baustelle im Früh-
jahr aufgeschüttet worden waren. 
Die Brücke strahlt mit ihren Natursteinbögen wieder in altem 
Glanz. Das Bauwerk ist gegen eindringende Nässe nun gesi-
chert, alte Entwässerungslöcher wurden wieder aktiviert, 
zigtausende Fugen wurden mit passendem Füllmaterial ver-
füllt und überflüssiger Beton entfernt. 
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf Mittwoch, den 25.11.2020, 
18.45 Uhr in das Bürgerhaus Nistertal eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2019

Daniela Wicklein
Vorsitzende des 

Rechnungsprüfungsausschusses

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Freiwillige Feuerwehr Nistertal
Jahreshauptversammlung 2020
Die am 20. November 2020 geplante Jahreshauptversamm-
lung findet aufgrund der Zwölften Corona-Bekämpfungsver-
ordnung Rheinland-Pfalz nicht statt.
Der neue Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.

■■ Musikzug der FF Nistertal
Ein vorzeitiger Jahresrückblick 2020
So etwas gab es noch nie in der Geschichte des Musikzu-
ges, das steht fest. Seit Jahresbeginn hat Corona auch uns 
fest im Griff. 
Noch optimistisch mit der Vorbereitung auf unser Früh-
jahrskonzert in das Jahr 2020 gestartet, mussten wir bereits 
Mitte März unseren Probenbetrieb einstellen sowie das Früh-
jahrskonzert und alle weiteren Auftritte für dieses Jahr absa-
gen. Die musikalische Zwangspause dauerte zunächst bis 
Anfang September, als erste Lockerungen für den Musikbe-
reich erlassen wurden. 
Die Proben des Orchesters und des Jugendensembles 
sowie der Instrumentalunterricht konnten ab diesem Zeit-
punkt im Freien und in den Räumlichkeiten des Bürgerhau-
ses unter Beachtung des entsprechenden Hygienekonzep-
tes durchgeführt werden. 
Doch die Freude blieb uns leider nur kurz. Aufgrund der neu-
erlichen Entwicklungen sind wir erneut dazu gezwungen 
eine Pause im Probenbetrieb einzulegen, welche hoffentlich 
nicht allzu lange dauern wird.
Neben den unmittelbar aufgetretenen finanziellen Folgen wird 
diese Krise unter Umständen auch nachhaltige Auswirkungen 
auf das soziale Miteinander in unserem Musikzug haben. 
Umso wichtiger ist es auch an dieser öffentlichen Stelle jeder 
Musikerin und jedem Musiker von Herzen für das entgegen-
gebrachte Engagement zu danken. Haltet durch! Gemeinsam 
werden wir diese ungewissen Zeiten überstehen!
Corona nervt - Zeit für ein neues / altes Hobby?
In jeder Krise steckt ein Neuanfang und auch eine Chance! 
Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht ein Instru-
ment zu lernen? 
Oder haben Sie früher ein Instrument gespielt und haben 
Interesse an einem Wiedereinstieg? Dann bietet sich genau 
jetzt die perfekte Einstiegsmöglichkeit für Sie!
Wir suchen engagierte und begeisterungsfähige Musikerinnen 
und Musiker jeder Altersklasse. Egal ob Triangel, Trompete 
oder Tenorhorn: Werden Sie Teil des Musikzugs der Freiwilli-
gen Feuerwehr Nistertal mit seinen 60 Mitgliedern, einem der 
jüngsten Musikvereine in der Region Westerwald und neben 
dem Spielmannszug Brandscheid einer der beiden musiktrei-
benden Züge der Feuerwehren im Westerwaldkreis. Kamerad-
schaftlichkeit in der Feuerwehr, musikalische Vielseitigkeit und 
fachliche Kompetenz in der Ausbildung von Musikerinnen und 
Musiker sind unsere Stärken. Interesse geweckt?
Sehr gerne können wir uns in einem unverbindlichen 
Gespräch unterhalten: 
Sebastian Benner, 
1. Vorsitzender des Musikzugs, 
0151 720 059 86, 
sebastian.benner@feuerwehr-nistertal.de. 
Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!

Der Nistertaler Wald wird neue Baumarten erhalten, die (hof-
fentlich) besser mit dem Klimawandel auskommen als Fichte 
und Buche. „Neubürger“ oder zumindest in ihrer Anzahl deut-
lich vermehrt werden z.B. die Schwarznuss, die Roteiche, 
die Douglasie, die Elsbeere, die Kirsche, uvm. sein. Leider ist 
die Fichte nicht die einzige Baumart, die uns Sorgen berei-
tet. Auch die Buche kümmert. Ihr macht zwar kein Käfer zu 
schaffen, aber der Wassermangel lässt ihre feinen Wurzel-
systeme absterben. Buchen brechen dann sehr leicht und 
müssen u.a. aus Verkehrssicherungsgründen gefällt werden. 
Es gibt genug Arbeit im Wald, da waren sich alle einig. Vielen 
Dank an Förster Panthel für die hilfreichen Infos. Hoffentlich 
gelingt es uns, für die zukünftigen Generationen, dass unser 
Wald wieder gesundet und erhalten bleibt.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatsitzung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden gemäß § 34 
Gemeindeordnung (GemO) zu einer öffentlichen Sitzung mit 
nichtöffentlichem Teil für Mittwoch, 25.11.2020, 19.00 Uhr 
ins Bürgerhaus Nistertal mit folgender Tagesordnung ein-
geladen:
I. Öffentlicher Teil
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Jahresabschluss 2019

2.1. Feststellung des Jahresabschlusses 2019
2.2. Beschluss über die Entlastung des Ortsbürger-
meisters und der Beigeordneten sowie des Bürger-
meisters der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und 
der Beigeordneten

3. Vertrag zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse 
von Gemeindestraßen, -wegen und -plätzen

4. Besteuerung des Forstbetriebes
5. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer 

Veränderungssperre für den Geltungsbereich der künfti-
gen 8. Änderung des Bebauungsplanes „Nistertal West“

6. Kenntnisgaben / Verschiedenes
II. Nichtöffentlicher Teil
7. Bau- und Grundstücksangelegenheiten
III. Öffentlicher Teil
8. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem Nichtöffentli-

chen Teil
Hinweis:
Bitte an den eigenen Mund-Nase-Schutz denken! Grund-
sätzlich gilt, daß die derzeitigen Hygieneregeln auch für 
Ratssitzungen gelten (vorher Händewaschen, etc.). 
Damit der aktuellen Coronabekämpfungsverordnung ent-
sprochen wird und nicht zu viele Bürgerinnen und Bürger auf 
einmal im Bürgerhaus zusammenkommen, wird um Voran-
meldung bei der Gemeindeverwaltung gebeten (Email, 
Brief, Anruf), falls beabsichtigt wird der Ratssitzung beizu-
wohnen.

Christian Benner,Ortsbürgermeister
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In der Schule wurde die Geschichte von Sankt Martin erzählt 
und alle Kinder erhielten zum Frühstück eine Martinsbrezel, 
die von unserer Landbäckerei Hilger gebacken wurde.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bericht zur Gemeinderatssitzung 
vom 05.11.2020

Verpflichtung eines neuen Ratsmitgliedes
Simon Bothe, der für das verstorbene Ratsmitglied Gerhard 
Oster nachgerückt ist, wird gemäß § 30 Abs. 2 GemO unter Hin-
weis auf die Bestimmungen der §§ 20, 21 und 30 Abs. 1 GemO 
von der Ortsbürgermeisterin verpflichtet. Sie händigt Herrn 
Bothe die entsprechenden Vorschriften in Schriftform aus.
Nachwahl der Ausschüsse
2 a)
Ratsmitglied Simon Bothe soll als Ratsmitglied in den Aus-
schuss für Belange der Rasensportanlage + Gemeinsamer 
Sporthallenausschuss gewählt werden.
Herr Simon Bothe übernimmt als Ratsmitglied folgende Aus-
schüsse:
Ausschuss für Belange der Rasensportanlage, Gemeinsa-
mer Sporthallenausschuss
2 b)
Ratsmitglied Simon Bothe soll als Stellvertreter in den 
Haupt- und Finanzausschuss, Bau und Liegenschaftsaus-
schuss, Schulträgerausschuss und Gemeindezentrumsaus-
schuss gewählt werden.
Herr Simon übernimmt als Stellvertreter folgende Aus-
schüsse:
Haupt und Finanzausschuss, Bau und Liegenschaftsaus-
schuss, Schulträgerausschuss und Gemeindezentrumsaus-
schuss.
2 c)
Ratsmitglied Philipp Schäfer soll als Stellvertreter anstelle 
von Ratsmitglied Tobias Schüler in den Ausschuss für 
Belange der Rasensportanlage gewählt werden.
Herr Philipp Schäfer übernimmt als Stellvertreter folgenden 
Ausschuss:
Ausschuss für Belange der Rasensportanlage.
2 d)
Ratsmitglied Tobias Schüler soll als Stellvertreter anstelle 
von Ratsmitglied Philipp Schäfer in den Rechnungsprüfungs-
ausschuss gewählt werden.
Herr Tobias Schüler übernimmt als Stellvertreter folgenden 
Ausschuss:
Rechnungsprüfungsausschuss.
Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung 
zur Übertragung von Netzbestandanteilen von der evm 
auf die Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG im Rah-
men des bestehenden Pachtvertrags (Stromkonzessi-
onsvertrag)
Drucksachen-Nr. 16/2020/001
Die Ortsgemeinde Norken stimmt der Übertragung des im 
Rahmen des Pachtvertrages verpachteten Mittelspannungs-

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ...  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777
E-Mail  ......................................... info@norken.de

■■ Friedhof
In den nächsten Tagen wird das Wasser am Friedhof abgestellt.
Ich möchte noch einmal darauf hinweisen, dass in die gelbe 
Tonne nur Kunststoffverpackungen gehören. 
Kein Glas, Keramik, Erde oder Hundetüten.

■■ Nikolaus
Für alle Kinder, die in der Schule oder im Kindergarten sind 
(Kindergarten: auch die Kinder von Mörlen) wurde beim 
Nikolaus schon eine Tüte bestellt. Kinder, die noch nicht in 
den Kindergarten gehen, können bei der Ortsgemeinde (für 
eine Nikolaustüte) angemeldet werden.

■■ Martinszug
Der Martinszug konnte leider nicht in gewohnter Weise statt-
finden. Die Kinder im Kindergarten hatten tolle Laternen 
gebastelt.

Gegen 17.00 Uhr wurden die Kinder aus Mörlen und Norken 
gebracht und gemeinsam mit den Kindergärtnerinnen wurde 
ein kleiner Martinsumzug durchs Dorf gemacht. Anschlie-
ßend gab es Brezeln und heiße Würstchen.
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Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Unnau

Der Ortsgemeinderat Unnau wird zu einer Sitzung auf Diens-
tag, 1. Dezember 2020, 19:00 Uhr in der Concordiahalle 
Unnau, Schwimmbadstraße 36, Unnau eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Forstangelegenheiten

a) Bekanntgabe des Betriebsergebnisses 2019
b) Beratung und Beschlussfassung bezüglich der Forst-
wirtschaftspläne 2021
c) Beratung und Beschlussfassung bezüglich der 
Brennholzpreise für 2021

2. Festlegung der Steuerhebesätze für 2021
3. Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung zur 

Übertragung von Netzbestandanteilen von der evm auf die 
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG im Rahmen des 
bestehenden Pachtvertrags (Stromkonzessionsvertrag)

4. Beratung und Beschlussfassung über den Vertrag zur 
Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von Gemein-
destraßen, -wegen und -plätzen

5. Auftragsvergaben
6. Kenntnisgaben/ Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Bauantragsangelegenheiten
9. Jagdpachtangelegenheiten
10. Personalangelegenheiten
11. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
12. Entsprechende Bekanntgabe der im nichtöffentlichen 

Teil gefassten Beschlüsse
Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Entfernung von Gräbern auf den Friedhöfen 
Unnau, Korb und Stangenrod

Auf Grundlage der erfolgten öffentlichen Bekanntmachung 
im Wäller Blättchen ist die Entfernung der Gräber auf unse-
ren drei Friedhöfen, wo die Ruhefrist von 30 Jahren abgelau-
fen ist, nach Totensonntag, den 22.11.2020, vorgesehen.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

netzes nebst Teilen der hierzu gehörenden Anlagen, insbe-
sondere Ortsnetzstationen, Schaltstationen, Fernwirkanla-
gen, Rund- und Fernsteuereinrichtungen, Stromzähler und 
Messeinrichtungen, einschließlich der den Übertragungsge-
genständen zuzuordnenden Betriebs- und Geschäftsaus-
stattung, fahrbaren Stromaggregaten, Rechten und Grund-
stücken, mit Ausnahme des Niederspannungsnetzes, von 
der Energieversorgung Mittelrhein AG auf die Energienetze 
Mittelrhein GmbH & Co. KG zum 31. Dezember 2020 im 
Wege der Einzelrechtsnachfolge zu. Der damit einhergehen-
den Übertragung des entsprechenden Wegenutzungsrechts 
aus dem Konzessionsvertrag für die zu übertragenden Anla-
gen wird ebenfalls zugestimmt.
Die Ortsbürgermeisterin wird beauftragt, die entsprechende 
Erklärung gegenüber der evm schriftlich abzugeben.
Beauftragung des Bebauungsplan-Verfahrens 
„Am Köppel“
Angesichts der geplanten Erschließung der Anliegerstraße 
„Am Köppel“ ist es erforderlich, einen Bebauungsplan aufzu-
stellen. Die Größe des Plangebiets umfasst ca. 2,26 ha und 
schließt im westlichen Teil an den Geltungsbereich des in 
Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes „Scheuerngar-
ten“ an.
Die anfallenden Kosten auf Basis der Honorarordnung für 
Architekten und Ingenieure (HOAI) für die Erstellung des 
Bebauungsplan belaufen sich gemäß beigefügter Kosten-
schätzung auf circa 24.000 € netto. 
Gemäß Schreiben des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau vom 19.07.2019 in Verbindung 
mit der derzeit gültigen Verwaltungsvorschrift für Öffentliches 
Auftrags- und Beschaffungswesen in Rheinland-Pfalz ist die 
Vergabe von Planungsleistungen für Architekten und Ingeni-
euren bis zu einer Auftragswertgrenze von 25.000 Euro - 
ohne Umsatzsteuer- an ein Planungsbüro möglich, auch 
ohne weitere Planungsbüros zur Abgabe eines Angebotes 
aufzufordern.
Aufgrund des örtlichen Zusammenhangs mit dem geplanten 
Neubaugebiet „Scheuerngarten“ empfiehlt es sich, mit der 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Am Köppel“ ebenfalls 
das Planungsbüro Planeo Ingenieure GmbH, Hachenburg zu 
beauftragen.
Die Ortsgemeinde beauftragt die Verwaltung zur Einholung 
eines Angebots zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Am 
Köppel“ und ermächtigt die Ortsbürgermeisterin unter 
Beachtung der vergaberechtlichen Vorschriften zur Erteilung 
des Auftrags.
4. Änderung des Bebauungsplanes „Auf der Hirzenhub“
a) Beschluss zur Änderung, Einleitung des Verfahrens gem. 
§ 2 Abs. 1 BauGB
b) Änderung der Festsetzungen hinsichtlich der zulässigen 
Firsthöhe
Drucksachen-Nr. 16/2020/002
Um Bauwilligen eine bessere Nutzungsmöglichkeit der teils 
sehr abschüssigen, noch unbebauten Grundstücke im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes „Auf der Hirzenhub“ zu 
ermöglichen, beschließt der Gemeinderat, die textlichen 
Festsetzungen unter „Höhenlage der baulichen Anlagen“ wie 
folgt zu ändern.
§ 9 Abs. 3: Höhenlage der baulichen Anlagen
Die Gebäudehöhe soll max. 10,0 m betragen, gemessen 
vom tiefsten Punkt des natürlichen Geländes am Gebäude 
bis zum First.
Somit können zukünftig auch Gebäude mit einer Firsthöhe 
von 10,0 m errichtet werden. Der Bebauungsplan wird im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB geändert.
Verschiedenes
Die Vorsitzende informiert den Gemeinderat über die erfolgte 
Spende der Ortsgemeinde über 50 € an den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

■■ Terminabsage
Die Vorplanung für die Termine 2021 am 23.11.2020 wird 
abgesagt.
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Der Wunsch, dass man doch Haxn auf Bestellung und Abho-
lung machen könne, wurde erhört. Die Haxncrew hatte ihren 
Spaß, der vom Verkauf erzielte Überschuß sollte wieder den 
Rüstigen Rentern zur Anschaffung von Arbeitsutensilien zur 
Verfügung gestellt werden. Alles verlief wie man es sich erhofft 
hatte: keine Berührungen, die bestellten Haxen wurden unter 
Berücksichtigung der geltenden Bestimmungen abgeholt, lei-
der ohne den Spaß, den man ansonsten bei div. Getränken 
hatte und es blieb wieder ein beachtlicher Betrag übrig.

Spendenübergabe von Jan Prause an die RüRe

Beim Einsatz der RüRe im November übergab Jan Prause 
im Namen der Crew den stolzen Betrag in Höhe von 333,-- € 
an den Sprecher der RüRe Manfred Franz, der sich ganz 
herzlich im Namen der RüRe bei allen Helferinnen und Hel-
fern bedankte und versicherte, dass auch diese Spende wie-
der zum Zwecke der Tätigkeiten im Ortsteil verwendet werde.

Schildmontage

Dem Wunsch des Frauenchores entsprechend wurde dann 
auch noch das entsprechende Schild „Rentner-Alm“ gefer-
tigt, von Roland Weber an die vom Erlös des Erbsensuppen-
festes und Haxnbackes errichtete Materialgarage ange-
bracht und bei der Anbringung von Heinz Kempf und Roland 
Weber durfte Jan noch Zeuge des gelungenen Werkes sein.

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
Essen mit zwei Sternen
Evangelisches Gymnasium in Qualifizierung 
für Schulverpflegung ausgezeichnet
Schule kann schon mal stressig sein. Ganztagsschule alle-
mal. Die Corona-Pandemie tut ihr übriges, damit der Schul-
alltag häufig alles andere als entspannend ist. 

■■ Sankt- Martin zu Coronazeiten  
in der Kita „Villa Sonnenschein“

Wie allen bekannt, ist ja dieses Jahr bedingt durch die 
Corona-Pandemie alles etwas anders. Um den Kindern in 
dieser schwierigen Zeit nicht gänzlich den Sankt-Martins-
Umzug zu nehmen, haben die Erzieherinnen fleißig mit den 
Kindern in unserer Kita die letzten Wochen verschiedene 
Laternen gebastelt, sodass für jeden Geschmack etwas 
dabei war.

Die Laternen wurden dann bei 
einem kleinen Spaziergang 
von den Kindern gemeinsam 
mit den Erzieherinnen „ausge-
führt“ und stolz präsentiert. 
Bedingt durch Corona erfolgte 
dies ohne Eltern und sonstige 
Beteiligung der Bürgerschaft. 
Sichtlich erfreut und über-

rascht war die Ortsbürgermeisterin Iris Wagner, als die Kin-
der anlässlich der Sprechstunde ein Laternenlied vorgesun-
gen haben, welches ebenfalls die letzten Wochen in der Kita 
eingeübt wurde.

Um die Tradition zu Sankt-Martin aufrechtzuerhalten, bekam 
zusätzlich jedes Kita-Kind eine Martinsbrezel von der Orts-
gemeinde geschenkt.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Ausschreibung

Die Ortsgemeinde Unnau schreibt nachstehende Maß-
nahme öffentlich aus:
20-062-18 Ortsdurchgrünung Ortsmitte Unnau - 
Pflanzarbeiten
Ende der Angebotsfrist
Dienstag, 24.11.2020, 09:55 Uhr
Submission (Angebotsöffnung):
Dienstag, 24.11.2020, 10:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg 
unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen abgerufen 
werden.

Bad Marienberg, den 06.11.2020   Iris Wagner
Ortsgemeinde Unnau   Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Rüstige Rentner Stangenrod
Haxnbackes spendet trotz Corona
Eigentlich waren durch Corona alle Veranstaltungen abge-
sagt, so auch das schon zur Tradition gewordene Haxnfest 
mit Musik, Gaudi und Festbier. Die Haxnbackescrew mit Jan, 
Josef und Maik wollten trotzdem den Backesofen befeuern 
und für sich Haxen braten. Das hatte sich schnell wie ein 
Lauffeuer verbreitet. 



Wäller Blättchen 27 Nr. 47/2020

Bevor wir dann gemeinsam die Tiere in ein Gatter getrieben 
haben, wo sie das Halfter angelegt bekamen, konnten wir 
echte Lama-, Alpaka- und Schafwolle anfassen und Schals 
und Bettsachen aus Alpakawolle bestaunen. Bis die Halfter 
alle angelegt waren, übten wir mit Hilfe eines Balancierpar-
cours eine „Lama-Länge“ Abstand zu halten.

Martina und Alexander erklärten uns noch die Regeln, die 
man beim Führen eines Alpakas beachten muss (Leine 
locker halten und nicht um die Hand wickeln, Tiere nicht von 
dem Bäumen fressen lassen und nicht abrupt am Halfter zie-
hen). Und dann ging es endlich los. Jedes Kind durfte sich 
ein Lama oder Alpaka aussuchen und gemeinsam mit Mama 
oder Papa führen. So lernten wir Ronaldo, Speedy, Flusi, 
Pegasus und Co. noch besser kennen und genossen mit 
ihnen die herbstlich bunte Landschaft.

Was kann da helfen? Richtig! Gutes Essen! Dass das 
Küchenteam um Mario Mohr tolle Arbeit macht und die 
Schulgemeinde mit leckerem Essen in schöner Atmosphäre 
bekocht, war zwar allen am Evangelischen Gymnasium Bad 
Marienberg (EVGBM) bekannt, aber diese Tatsache wurde 
nun auch von „ganz oben“ (der Landesstelle für Kita- und 
Schulverpflegung RLP) gewürdigt.
Im Rahmen des Qualifizierungsprozesses für Schulverpfle-
gung werden Schulen nacheinander bis zu drei Sterne ver-
liehen, falls die Schulen höchste Anforderungen in den 
Bereichen Verpflegung (erster Stern), Essatmosphäre & 
Ernährungsbildung (zweiter Stern) und Verpflegungskonzept 
(dritter Stern) umsetzen.
Das EVGBM wurde bereits 2018 mit dem ersten Stern für 
den ausgewogenen, abwechslungsreichen und gesunden 
Speiseplan geehrt. Auch das Angebot von vegetarischem 
Essen und dem Veggie-Day halfen.

Beim Erringen des zweiten Sterns war nicht nur die mittler-
weile erweiterte Mensa ein wesentlicher Faktor, auch die Ini-
tiativen zur Nachhaltigkeit (z.B. der wiederverwendbarer 
Schulbecher und das geplante Abschaffen von Getränkekar-
tons) trugen maßgeblich dazu bei.
Natürlich gilt die Ehrung auch den Foodscouts der Schule! 
Unter der Leitung von Jutta Schell und Anna Weck stellen sie 
ein wichtiges Bindeglied zwischen Schülerschaft und 
Küchenteam dar, ohne das die Akzeptanz der Verpflegung 
bestimmt nicht so hoch wäre. Und sie tun noch mehr: Für 
den zweiten Stern haben sich die Foodscouts in die Küche 
begeben und einen Tag mit angepackt.
Die Schulgemeinschaft darf stolz auf ihre ausgezeichnete 
Mensa sein, sie bedankt sich bei Küchenteam und Foods-
couts! Und während Vertreter von Schülerschaft, Mensa und 
Elternschaft nun ihre Köpfe zusammenstecken müssen um 
ein Verpflegungskonzept (für den dritten Stern) auszuarbei-
ten, freuen sich die Nutzer auf gutes Essen in ihrer Mensa.

■■ Kindertagesstätte Neunkhausen
„Wir wandern mit Alpakas“
Im Rahmen des Förderprogramms „Kita!Plus“ bekamen die 
Vorschulkinder der Kindertagesstätte Neunkhausen die 
Möglichkeit an drei aufeinanderfolgenden Freitagen den 
Alpakahof Pegasus in Lautzenbrücken zu besuchen. In 
Begleitung eines Elternteils wurden die Kinder von Martina 
und Alexander, den Besitzern des Alpakahofs Pegasus, 
herzlich begrüßt. Zu Beginn durften wir uns den Stall der 
Tiere anschauen, bevor es dann zu den Tieren auf die Weide 
ging. Dort wurden wir schon neugierig beäugt und Alexander 
und Martina erläuterten uns anhand von Lama- und Alpaka-
handpuppen, wie wir uns den Tieren nähern und diese strei-
cheln dürfen. Gleichzeitig bekamen wir viel Lehrreiches über 
Lamas und Alpakas erzählt, die zu der Familie der Kamele 
gehören, aber im Gegensatz zu den Kamelen nicht in der 
Wüste, sondern in kälteren Gebieten leben.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660
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Mietgeräte in der Region!
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G
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Bitte beachten Sie dazu die folgenden Regeln:
Mundschutzpflicht beim Betreten der Kirche und auch wäh-
rend des Gottesdienstes. Abstandsregeln (Markierte Sitz-
plätze) und Hygieneregeln (Desinfektionsmittel) sind einzuhal-
ten, kein Singen, Maximale Teilnehmerzahl von 75 Personen 
plus Verantwortliche, Datenerfassung der Teilnehmenden.
Das Gemeindehaus bleibt für Veranstaltungen jeglicher Art 
geschlossen.
Im Gottesdienst am 22. November werden wir an die Verstor-
benen unserer Gemeinde denken. Alle die in diesem Kir-
chenjahr einen lieben Menschen verloren haben, sind herz-
lich zu diesem Gottesdienst eingeladen.
Aufgrund der aktuellen Lage möchten wir Sie bitten, sich für 
diesen Gottesdienst anzumelden.
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro telefonisch oder 
schriftlich mit Angabe aller teilnehmenden Personen an.
Damit auch alle anderen, die um einen lieben Menschen 
trauern, die Möglichkeit haben für ihre verstorbenen Angehö-
rigen bzw. Freunde zu beten laden wir in der Zeit von 14 bis 
17 Uhr zu einem stillen Gebet in unsere Kirche ein. Wir las-
sen in dieser Zeit eine Kerze am Altar brennen. Bitte beach-
ten sie dabei die Hygienevorschriften.

■■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau, Tel. 02661/ 1631
Coronabedingt findet kein Präsenzgottesdienst statt. Wir 
laden Sie ein, ab 10.00 Uhr an unserem Gottesdienst auf 
unserem YouTube Kanal teilzunehmen.
Geben Sie dazu auf YouTube einfach „Kirchengemeinde 
Unnau“ ein oder folgenden Link:
https://www.youtube.com/channel/UCzYqUGFokYv-
suW-ITnD-7tQ?view_as=subscriber
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.
Die ev. Kirchengemeinde Unnau lädt herzlich ein zur 
Gemeindegliederversammlung zur Vorbereitung der Kirchen-
vorstandswahl 2021 am 29.11.20 um 10.00 Uhr auf dem Kir-
mesplatz, wo im Anschluss an den Gottesdienst der vorläu-
fige Wahlvorschlag vorgestellt wird.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt -
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: freitags: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662-94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662-94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Kollekte für Pater Sebastian
Da unser langjähriges, traditionelles Missionsfrühstück 
(geplant für den 15.11.2020) in diesem Jahr coronabedingt lei-
der ausfallen muss, wird die Kollekte am 21. und 22. November 
2020 in allen Kirchorten für die Straßenkinderprojekte von 
Pater Sebastian in Indien durchgeführt werden. Da diese Pro-
jekte mehr denn je auf unsere Unterstützung angewiesen sind, 
bitten wir die Gottesdienstbesucher um großzügige Spenden 
und bedanken uns schon im Voraus ganz herzlich dafür.
Besuche im Zentralen Pfarrbüro und Kontaktstellen
Für Ihren Besuch gelten weiterhin die bekannten Hygiene- 
und Abstandsregeln (Mundschutz ist durchgehend zu tra-
gen, nur 1 Besucher im Büro, min. 1,50 m Abstand), sowie 
unsere Verpflichtung uns Ihren Namen und Ihre Telefonnum-
mer in einer Besucherliste zu notieren.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, wieder mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dür-
fen! Bitte denken Sie an die noch immer bestehenden Hygie-
neregeln und den damit zusammenhängenden Vorgaben 
(Anmeldung zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; 
Mund-Nasenschutz ist auch während des Gottesdienstes zu 
tragen; ca. 10 Minuten vor Gottesdienstbeginn da sein).

Zurück auf dem Hof angekommen machten wir noch ein 
Erinnerungsfoto und die Tiere durften zurück auf ihre Weide.
Ein großes „Dankeschön“ an Martina und Alexander für 
diese lehrreichen und entspannten Nachmittage!

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Öffnungszeiten Gemeindebüro Bad Marienberg:
Di, Mi 09.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr
Tel.: 02661/61506
e-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Ev. Pfarramt I: Bad Marienberg
Sonntag, 22.11., 09:30 Uhr Gottesdienst
Ewigkeitssonntag, 11:15 Uhr Gottesdienst
Ev. Pfarramt II: Fehl-Ritzhausen
Sonntag 22.11. Aufgrund der Kirchenbeschaffenheit und der 
geringen Anzahl der Ewigkeitssonntag Sitzplatzmöglichkei-
ten kann in der Ev. Kirche Fehl-Ritzhausen leider kein Got-
tesdienst am Ewigkeitssonntag stattfinden.
Ev. Pfarramt III: Höhn
Samstag, 21.11., 18:00 Uhr Gottesdienst in der katholischen 
Kirche.
Für diesen Gottesdienst bitte anmelden bei Pfarrer Maic
Zimmermann unter 02661/9531207
Sonntag, 22.11., 11:00 Uhr Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche
Ewigkeitssonntag
Ev. Pfarramt IV: Hof
Sonntag, 22.11., 9.30 Uhr Gottesdienst, 
11.00 Uhr Gottesdienst
Die Kinder- und Jugendarbeit erfolgt in Zusammenarbeit mit 
dem CVJM Hof e.V.
www.facebook.com/cvjmhof.ww/
Unsere Online-Gottesdienste finden Sie auf YouTube.
Den Link dazu finden sie auf unserer Homepage unter: www.
kirche-bad-marienberg.de
Ev. Pfarramt Fehl-Ritzhausen
Aufgrund der Kirchenbeschaffenheit und der geringen 
Anzahl der Sitzplatzmöglichkeiten kann in der Ev. Kirche 
Fehl-Ritzhausen leider kein Gottesdienst am Ewigkeitssonn-
tag stattfinden.

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, 
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten.
Sonntag/Ewigkeitssonntag, 22.11.2020, 10.00 Uhr und 12 
Uhr Gottesdienst
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So., 22.11., 10:30 Amt in Nistertal (P. Guido); 
Amt für ++ Ehel. Mathilde und Josef Weinmar und ++ Ang.
Mi., 25.11., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet (Buchausstellung während der Öff-
nungszeit)
Fr., 27.11., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 02664/993160, 
Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für den Publikumsverkehr 
geöffnet. Bitte beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch 
zum gegenseitigen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir 
wie gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, 
Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, 
Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 19. November, 19.00 Höhn Requiem für die 
bisher in der Coronazeit Verstorbenen (Nur für Angehörige), 
19.00 Rennerod Requiem für die bisher in der Coronazeit 
Verstorbenen (Nur für Angehörige)
Freitag, 20. November, 09.45 Altenheim Irmtraut Wortgot-
tesfeier, 19.00 Schönberg Requiem für die bisher in der 
Coronazeit Verstorbenen (Nur für Angehörige), 19.00 Irm-
traut Rosenkranz, 19.00 Seck Eucharistiefeier / Amt nach 
Meinung / Amt zur immerwährenden Hilfe / Amt für Franz 
Gandor
Samstag, 21. November, 17.30 Elsoff Vorabendmessse zu 
Ewig Gebet mit Aussetzung und Sakramentalem Segen, 
17.30 Irmtraut Vorabendmessse zu Ewig Gebet mit Ausset-
zung und Sakramentalem Segen, 19.00 Seck Vorabend-
messse zu Ewig Gebet mit Aussetzung und Sakramentalem 

Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip beru-
hen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb lassen. 
D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min vor den 
Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung ausge-
schaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes kalt 
werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie auch 
gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten Tagen mit.
Anmeldung zu den Weihnachtsgottesdiensten 2020
Da die Planungssituation bzgl. Weihnachten sich für uns 
immer noch als sehr schwierig darstellt und wir aber gleich-
zeitig Ihnen allen einen angemessenen Weihnachtsgottes-
dienst ermöglichen möchten, gibt es in diesem Jahr einige 
Dinge zu beachten: Derzeit können wir Ihnen noch keine ver-
bindliche Aussage dazu machen, welche Gottesdienste wo 
und wie gefeiert werden können. Wir sind intensiv in den Pla-
nungen und haben auch schon viele konkrete Ideen, damit 
jede/jeder einen für sich passenden Gottesdienst besuchen 
kann. Wir bitten hier noch um etwas Geduld. Bitte beachten 
Sie hierzu auch unsere Veröffentlichungen im Pfarrbrief, auf 
unserer Homepage und den Mitteilungsblättern der VGs.
Anmeldungen für die Gottesdienste, Andachten etc. für 
den Zeitraum vom 24.12.2020 bis 03.01.2021 können wir 
derzeit noch nicht annehmen.
Um eine möglichst faire Verteilung der möglichen Plätze, zu 
den verschiedenen Uhrzeiten und Orten, zu ermöglichen 
wird es einen verbindlichen Anmeldezeitraum geben. Die-
ser ist von Montag, 14.12.2020, 08.00 Uhr bis Dienstag, 
22.12.2020, 12.00 Uhr.
Anmeldungen werden ausschließlich telefonisch unter 
der Rufnummer 02662-943510 entgegengenommen. 
Anmeldungen per Mail sind nicht möglich.
Plätze werden so lange vergeben, bis die jeweiligen Gottes-
dienste ihre Teilnehmerobergrenze erreicht haben. Gerne 
beraten wir Sie dann aber über mögliche Alternativen.
Bitte haben Sie etwas Geduld und versuchen Sie es ggfs. 
mehrfach. Wir werden im Anmeldezeitraum alle uns zur Ver-
fügung stehenden personellen Ressourcen nutzen, um für 
Sie telefonisch erreichbar zu sein (Unsere Telefonanlage 
stellt bis zu 8 Leitungen parallel zur Verfügung). Auch wenn 
Sie ein Freizeichen erhalten, kann es sein, dass alle Mitar-
beiterInnen bereits im Gespräch sind.
Wichtig wäre noch, dass wir alle Reservierungen nur unter 
dem Vorbehalt annehmen können, dass die Gottesdienste 
auf Grundlage der am Gottesdiensttag gültigen Landesver-
ordnung auch durchführbar bleiben.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien bis dahin Gottes 
Segen und „Bleiben Sie gesund“. Ausdrücklich bedanken wir 
uns bei Ihnen für Ihr Verständnis bzgl. der getroffenen 
Anmeldemodalitäten.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 20.11., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Sa. 21.11., 14:00 Tauffeier für das Kind Emily Hübscher in 
Bad Marienberg (Kaplan Engels) 17:30 Vorabendmesse in 
Bad Marienberg (Kaplan Engels)
So., 22.11., 09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad 
Marienberg
Fr., 27.11., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg 14:00 
Hauskommunion in Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 21.11., 19:00 Vorabendmesse in Norken (Kaplan 
Engels); Amt für + Marliese Becker; Gedächtnis für + Martha 
Schneider; 3. Jahrgedächtnis für + Rudolf Hilger
Mi. 25.11., 19:00 Heilige Messe in Mörlen mit Totengeden-
ken für + Günter Meurer (Kaplan Engels)
Kirchort Nistertal:
Fr., 20.11., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet (Buchausstellung während der Öff-
nungszeit)
Sa., 21.11., 16:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal 
(O. Henn)
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■■ Evang. Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Sonntag, 22.11.2020 18.00 Uhr Gottesdienst
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt.
(Anmeldung zum Gottesdienst: 02661/9842375)
Unsere Sonntags-Gottesdienste werden auch live übertra-
gen und können kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube 
unter EG Langenbach verfolgt werden.
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
22.11.2020 bis 28.11.2020 leider keine Veranstaltungen statt.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienst:
Sonntag, 22.11.2020 um 10:00 Uhr, der Vorsteher, Hirte 
Kiel leitet den Gottesdienst.
Mittwoch, 11.11.2020 um 20:00 Uhr.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur eine begrenzte 
Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt ist, werden die 
Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem Vorsteher oder 
den Priestern in Verbindung zu setzen. Die vorgeschriebe-
nen Hygiene-Standards (z.B. Maskenpflicht usw.) sind 
einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Veränderungen der Gottesdienstzeiten durch die „Corona-
Regeln“ werden rechtzeitig bekannt gegeben.

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag: 17.45 Uhr Mädchen-Jungschar, ab 8 Jahre
Mittwoch: 9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis; 19.30 Uhr Teen-Kreis
Freitag: 17.30 Uhr Jungen-Jungschar, von 8 bis 14 Jahre
Informationen zu den Hauskreisen erhalten Sie über die 
Kontaktadresse.
Unsere Gottesdienste und weiteren Veranstaltungen finden 
nach den aktuellen Corona-Schutz- und Hygienemaßnah-
men des Landes statt. Deshalb ist für die Teilnahme an den 
Gottesdiensten eine Anmeldung erforderlich (Anmeldung 
telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 oder E-Mail an 
gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz getragen. Die Hände werden vor dem Eingang desinfi-
ziert, Abstände müssen eingehalten werden.

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022 - Fax: 02662/3205
Sonntag, 22.11.2020, Gottesdienst(e) am Ewigkeitssonntag 
(Pfarrer Ulrich Schmidt). Eingeladen sind die Angehörigen 
unserer in diesem Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglie-
der und weitere Gottesdienstbesucher. Bei hohen Anmelde-
zahlen sind am Vormittag zwei Gottesdienste vorgesehen.
Wir bitten um Anmeldung für den Gottesdienst bis Freitag, 
20.11., 17.00 Uhr, im Gemeindebüro (Telefon: 02662-1022, 
E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, Post: Am Kirchplatz 2, 

Segen / Amt für Peter und Marianne Olberz, 19.00 Wald-
mühlen Vorabendmessse zu Ewig Gebet mit Aussetzung 
und Sakramentalem Segen / Amt für Georg Simon und verst. 
Angehörige
Sonntag, 22. November, 09.00 Ailertchen Heilige Messe 
zu Ewig Gebet mit Aussetzung und Sakramentalem Segen, 
09.00 Westernohe Heilige Messe zu Ewig Gebet mit Aus-
setzung und Sakramentalem Segen, 10.30 Hellenhahn Hei-
lige Messe zu Ewig Gebet mit Aussetzung und Sakramenta-
lem Segen / Amt für Sabine Bär, 10.30 Höhn Heilige Messe 
zu Ewig Gebet mit Aussetzung und Sakramentalem Segen / 
4-Wochen-Amt für Marianne Zimmermann, 10.30 Rennerod 
Heilige Messe zu Ewig Gebet mit Aussetzung und Sakra-
mentalem Segen, 15.00 Schönberg Betstunde, 15.00 
Ailertchen Betstunde, 15.00 Irmtraut Betstunde, 15.00 
Neustadt Betstunde, 15.00 Schönberg Betstunde, 15.00 
Seck Betstunde, 15.00 Hellenhahn Betstunde, 15.00 Elsoff 
Betstunde, 15.00 Rennerod Betstunde, 15.00 Westernohe 
Betstunde
Montag, 23. November, 19.00 Mittelhofen Eucharistiefeier / 
Amt für Werner Frühwirth
Dienstag, 24. November, 19.00 Westernohe Requiem für 
die bisher in der Coronazeit Verstorbenen (Nur für Angehö-
rige), 19.00 Schönberg Requiem für die bisher in der Coro-
nazeit Verstorbenen (Nur für Angehörige), 19.00 Irmtraut 
Requiem für die bisher in der Coronazeit Verstorbenen (Nur 
für Angehörige)
Mittwoch, 25. November, 16.00 Villa Sonnenmond Wort-
gottesfeier, 19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier, 19.00 Elsoff 
Eucharistiefeier
Donnerstag, 26. November, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
19.00 Rennerod Requiem für die bisher in der Coronazeit 
Verstorbenen (Nur für Angehörige)
Freitag, 27. November, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 
19.00 Irmtraut Rosenkranz, 19.00 Seck Eucharistiefeier
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie unse-
rer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder an Tel. 02664 / 993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
27.11.2020.

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal, 56472 Fehl-Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 20. November 2020, 19.00 Uhr SCHÄTZE AUS 
GOTTES WORT, Thema: „Gib Jehova dein Bestes“ (3. 
Mose Kapitel 4-5), Wie war das im alten Israel mit den 
Opfergaben? Können wir auch heute Gott Opfer darbringen? 
In Hebräer 13:15 wird von Opfern des Lobpreises gespro-
chen um seinen Namen öffentlich bekannt zu machen. Fer-
ner beginnen wir ein Studium der Prophezeiungen aus dem 
Bibelbuch Hesekiel und ihre Erfüllungen bis in unsere Zeit.
Sonntag 22. November 2020, 10.00 Uhr Öffentlicher Vor-
trag, Thema: Verändert die Wahrheit dein Leben? (Römer 
12:2), Die Bereitschaft dazu entspricht dem Wunsch, dem 
Schöpfer zu gefallen. 10.40 Uhr Wachtturm-Studium, Thema: 
In Zeiten des Friedens weise handeln (2.Chronika 14:6), 
Das hebräische Wort vermittelt auch den Gedanken von 
Gesundheit, Sicherheit und Wohlergehen. An einem bibli-
schen Beispiel, dem König Asa von Juda, können wir uns ein 
Beispiel nehmen.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen. Detaillierte Informa-
tionen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
Auf dieser Website finden Sie auch eine Antwort auf die Fra-
gen: Wann wird Gottes Reich über die Erde regieren? 
Warum sind Jehovas Zeugen politisch neutral?
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57642 Alpenrod), da wir gehalten sind, Sie in einer Anwe-
senheitsliste mit Namen und Adresse zu führen. Die Liste 
wird nach Ablauf von vier Wochen vernichtet.
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung müssen wir 
unsere Umluftheizung während des Gottesdienstes aus-
schalten. Vor dem Gottesdienst wird die Kirche geheizt.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

Wissenswertes

■■ Kennst du deinen Ort?
Gerade in der kühlen Jahreszeit kommen Bewegung und der 
Sport oft zu kurz, vor allem in Zeiten von Homeoffice. Zudem 
wird der Organismus anfälliger für Infektionen.
Deshalb ist es wichtig, das Immunsystem zu stärken. Außer-
dem mussten aufgrund der Corona-Pandemie in diesem 
Jahr bereits zahlreiche Lauf- und Walkingveranstaltungen 
abgesagt werden.
Vor diesem Hintergrund und angeregt durch den Stadtteillauf 
„LU läuft“ in Ludwigshafen, ist die Idee STREET WALK - 
STRASSEN GANG in den Landkreisen Altenkirchen und 
Westerwald entstanden.
Als Schirmherr konnte Michael Wäschenbach, MdL, stellver-
tretender. Vorsitzender Sportkreis Altenkirchen und Ortsbür-
germeister der Gemeinde Wallmenroth gewonnen werden: 
„Sehr gerne habe ich als Gesundheitspolitiker die Aufgabe 
übernommen, Schirmherr der Aktion „Street Walk - Straßen 
Gang“ zu sein. Unter dem Motto „Entdecke laufend oder wal-
kend Dein Dorf/Deine Stadt in Altenkirchen oder im Wester-
wald“ haben Sabine Fischer und Sophie Beul dazu aufgeru-
fen, dass sich die Bürgerinnen und Bürger aufmachen, 
insgesamt 22 Straßen in dem jeweiligen Dorf oder der jewei-
ligen Stadt abzulaufen oder zu durchwandern. Die Aktion ist 
ein Projekt in Kooperation mit der Landesinitiative „Land in 
Bewegung“.
Aufgabe ist es, im Zeitraum vom 14. November 2020 bis zum 
14. Dezember 2020 das eigene Dorf/die Stadt laufend oder 
walkend zu erkunden. Es ist egal, wann und wie viele Stra-
ßen gelaufen werden. Ebenso, ob nur drei Straßen oder 
gleich 22 erkundet werden.
Der Lauf kann getrackt, notiert oder in eine Karte gemalt 
werden. Die Aufstellung aller absolvierten Strecken, die 
Anschrift und Telefonnummer sollte bis zum 14. Dezember 
per E-Mail an s.beul@lsb-rlp.de gesendet werden, um tolle 
Sachpreise zu gewinnen.
Wer unterwegs ist und sich bewegt, kann im gleichen Zuge 
an der landesweiten Bewegungsaktion „Sammeln von Bewe-
gungsminuten“ teilnehmen und den eigenen Landkreis 
unterstützen. Einfach unter land-in-bewegung.rlp.de die 
Bewegungsminuten melden und ein Foto der Bewegung, 
egal ob beim Fahrradfahren, Spazieren, Wandern oder Trai-
nieren im Wohnzimmer hochladen.
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